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aus kirche und weltbistumskolumne 

WAS MICH BEWEGT – 
DIE GESCHENKTE ZEIT

«Das Geschenk der Zeit» stand kürzlich 
unterhalb zweier Fotos für Uhren. Gra-
fisch ansprechend, hat mich jedoch die 
Verbindung von Text, Bild und Absicht 
irritiert. Suggeriert das Plakat nicht, 
dass einem durch den Kauf einer Uhr 
Zeit geschenkt wird?

Ich kam ins Grübeln: Was schenkt mir 
Zeit? Was frisst sie? Kann ich durch 
eine Uhr Zeit gewinnen? Die alte grie-
chische Unterscheidung von Chronos 
und Kairos kam mir in den Sinn. Da-
durch, dass mir die messbare Chro-
nos-Zeit hilft, meinen Tag und die Ter-
mine optimal zu organisieren, kann 
mir eine Uhr weiterhelfen. Doch das 
bleibt eine Sache der Effizienzsteige-
rung – und die geht ja oft zulasten der 
Kairos-Zeit, der Zeit im Hier und Jetzt, 
die uns gerade dadurch erfüllt, dass sie 
augenblicklich keine Rolle spielt. Chro-
nos braucht Kairos und umgekehrt: Wir 
brauchen genügend Zeit für unsere Ar-
beit und Aufgaben, genügend Frei-
räume für Spontaneität und das Aus-
kosten des Augenblicks.

Die Fastenzeit schenkt Momente, sich 
aus der oft unbarmherzigen Chro-
nos-Zeit zu befreien, und hilft mir, mich 
auf das Wesentliche – Gott – auszurich-
ten. In dieser Ausrichtung erfahre ich 
ganz viel Kairos-Zeit, die ich wahrhaft 
als Geschenk ansehe. Frohe Ostern!

Sinnvolle Beschäftigung 
Sie sind die helfenden Hände im Gottesdienst. Sie verleihen einer Eucha-
ristiefeier eine würdige und festliche Aura. Und sie bringen junge Men-
schen in ihrem Alltag mit der Kirche in Verbindung. Die Rede ist von Minis-
trantinnen und Ministranten – die offenbar immer häufiger in manchen 
Sonntagsgottesdiensten fehlen. Aus der Sicht von Michael Zingg, Religi-
onspädagoge vom Fachbereich Pastoral der Katholischen Kirche im Kan-
ton Luzern, gibt es jedoch grosse Unterschiede in den Pastoralräumen, 
was den Rückgang angeht. «Dieser Trend trifft nicht pauschal auf alle 
Pfarreien zu. Je nachdem eben, wie mit den Ministranten und Ministrantin-
nen gearbeitet wird.» Pfarrer Kurt Susak ergänzt dazu: «Ich mache bei uns 
die Erfahrung, wenn Ministranten das Gefühl haben, wirklich gebraucht zu 
werden, wenn ihnen als Gruppe Verantwortung und Gestaltungsspielraum 
– auch in Selbstverantwortung – zuerkannt wird, dann entwickelt sich eine 
positive Eigendynamik des jugendlichen Elans.» kath.ch   

KONKORDAT IM VISIER
Kantonsräte verschiedener Parteien stellen das Bistumskonkordat 
infrage. In dem Vertrag mit dem Heiligen Stuhl von 1828 verpflichtet 
sich der Kanton Solothurn zu Zahlungen an das Bistum Basel. Die 
Parlamentarier halten dies für «zunehmend anachronistisch». Ein 
ähnlicher Vorstoss in Luzern scheiterte. Die Aufwendungen beliefen sich 
2024 auf rund 850 000 Franken, heisst es in einem politischen Vorstoss, 
den Solothurner Kantonsrätinnen und -räte am 11. März 2025 einreich-
ten. Davon habe der Kanton Solothurn gemäss Auskunft des Departe-
ments für Bildung und Kultur rund 540 000 Franken bezahlt. Diese 
Praxis belaste nicht nur den kantonalen Haushalt, sondern stehe auch 
im Kontrast zu den «Erwartungen einer modernen, säkularen Gesell-
schaft». Nach Ansicht der Unterzeichnenden widersprechen die Zahlun-
gen zudem der Trennung von Kirche und Staat. Der Regierungsrat hat 
nun bis am 19. August 2025 Zeit, um zum Vorstoss Stellung zu nehmen 
und einen Antrag zu stellen. Anschliessend wird die vorberatende 
Kommission den Vorstoss sowie die Stellungnahme der Regierung behan-
deln und dem Ratsplenum einen Antrag stellen. kath.ch

TITELSEITE: Jugendgruppe, Symbolbild von Henning Westerkamp/Pixabay

+FELIX GMÜR 
BISCHOF VON BASEL
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aus kirche und welt

Was für eine Kirche wird ein Kind von heute im Jahr 
2050 antreffen? Eines ist sicher: Die christlichen 
Kirchen werden tiefgreifende Veränderungen durchlau-
fen haben, bedingt durch gesellschaftliche, theologische 
und strukturelle Entwicklungen. In westlichen Ländern 
wird der Rückgang der Kirchenmitglieder nicht zu 
stoppen sein, da Säkularisierung und Individualisierung 
zunehmen. In Afrika und Teilen Asiens könnte die 
Kirche hingegen massiv wachsen. Vieles deutet darauf 
hin, dass zukünftig das Herz des Christentums nicht 
mehr auf dem «alten Kontinent» in Europa schlagen 
wird. Seine Zukunft wird nicht in Rom, Paris oder 
Berlin liegen, sondern in Lagos, São Paulo und Manila. 
Genau das behauptet der aus Wales stammende Histori-
ker Philip Jenkins in seinem Buch «The Next Christen-
dom: The Coming of Global Christianity». Jenkins, ein 
vom Katholizismus zum Anglikanismus konvertierter 
Christ, zeigt in seinem Werk über die Zukunft der 
christlichen Kirchen eindrucksvoll auf: Während in 
Europa immer weniger Menschen in die Kirche gehen, 
erlebt das Christentum in Afrika, Asien und Lateiname-
rika einen wahren Aufbruch. Die von ihm aufgeführten 
Zahlen sind eindrücklich: 1900 lebten in Afrika etwa 10 
Millionen Christen – heute sind es über 600 Millionen. 
Lateinamerika, einst katholisch geprägt, erlebt einen 
augenfälligen Zuwachs an evangelischen und 
pfingst-kirchlichen Gemeinden. In Asien, vor allem in 
China, wachsen Hauskirchen trotz Verfolgung rasant. 
Das bedeutet: Schon in wenigen Jahrzehnten wird die 
Mehrheit der Christen nicht mehr im Westen, sondern 
im sogenannten «Globalen Süden» leben. Eine Verschie-
bung der kirchlichen Machtzentren ist möglich. Der 
katholische Glaube, der sich in Afrika und Asien rasch 
verbreitet, wird dadurch vermutlich wieder traditionel-
ler, im Gegensatz zu Europa und den USA. Auf der 
anderen Seite könnte im technischen und strukturellen 
Bereich KI für Bibelauslegungen, Seelsorge und Verwal-
tung genutzt werden. Ob die Kirche in 2050 noch als 
eine einheitliche Institution existiert oder sich in 
verschiedene Strömungen aufgespalten hat, bleibt 
abzuwarten. Vieles wird davon abhängen, wie sie mit 
den Herausforderungen der kommenden Jahrzehnte 
umgeht. Es wird auf jeden Fall eine andere Art von 
Kirche sein. 

Herzliche Grüsse 
Reto Stampfli

editorial

EINE ANDERE ART VON KIRCHE

«Die Jugend ist uneigennützig im Denken und 
Fühlen und denkt und fühlt deshalb die Wahr-
heit am tiefsten und geizt nicht, wo es gilt eine 
kühne Teilnahme an Bekenntnis und Tat.» 
 � Heinrich Heine, deutscher Dichter und Schriftsteller (1797–1856)

GRENCHEN 
SINGT
Der Cäcilienverein 
Grenchen hielt am 
10. März seine 141. Ge-
neralversammlung im 
Eusebiushof ab. Der 
Anlass fand unter der 
Leitung des Präsidi-
ums René Lipp und 
Raphael Grunder und 
im Beisein des Chor-
leiters Jürg Schläpfer 
statt. Wie vielen Kir-
chenchören fehlt der 
Nachwuchs. Umso 
erfreulicher ist es, 
dass sich eine neue 
Sängerin entschlossen 

hat, dem Verein beizutreten; sie verstärkt den 
Sopran. Der Cäcilienverein Grenchen singt auch 
im laufenden Vereinsjahr mit 24 aktiven Sänge-
rinnen und Sängern und bereitet sich zurzeit auf 
die Karfreitags- und Osterliturgie vor. Ebenso 
darf sich die Pfarrei auf die musikalische Beglei-
tung und ein Bläserquartett an Pfingsten freuen. 
Co-Präsidium Cäcilienverein Grenchen

Pfarrkirche 
St. Eusebius  
Grenchen

RETO STAMPFLI | CHEFREDAKTOR

AUFGEFALLEN
«Techno in der Kirche und christliche Hip-Hop-Events, das sind 
Versuche der Landeskirchen, junge Menschen wieder näher an 
Kirche und Glaube zu bringen.»

Aus einem Beitrag des Schweizer Fernsehens SRF zum Thema «Was 
glauben junge Menschen in der Schweiz?»

Aufmerksamkeit ist wichtig, aber es geht in erster Linie nicht darum, 
die Jugendlichen in die Kirche zu locken, sondern vielmehr zu den su-
chenden, provozierenden oder neugierigen jungen Menschen hinzuge-
hen und sie zu erreichen. Eltern, Lehrpersonen, kirchliche Mitarbei-
tende, ja alle Gläubigen müssen sich den Fragen, Wünschen und 
Erwartungen der Jugendlichen stellen, ansonsten bleiben die Kirche und 
der Glauben ein leerer Raum.
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Neues aus der Kirchlichen  
Fachstelle Jugend – juse-so

Die Jugendseelsorge Solothurn, kurz juse-so, ist die Kirchliche Fachstelle Jugend der Synode Solo-

thurn. Als kantonale Fachstelle sind wir sowohl auf pastoraler als auch auf staatskirchenrechtlicher 

Ebene Ansprechpartner für alle Fragen rund um das Thema Jugend und junge Menschen in den Pfar-

reien, Pastoralräumen und im Kanton.

I VO BÜHL E R

Seit Sommer 2023 hat sich das Team der 
Fachstelle juse-so mit Jacqueline Krähen-
bühl im Sekretariat, Stefan Fontanellaz als 
Fachmitarbeiter und Ivo Bühler als Fachstel-
lenleiter komplett erneuert. Dieser Neuan-
fang bietet die Chance, mit etwas Abstand 
auf die bisherige Arbeit der Fachstelle zu-
rückzublicken und sich zu fragen, warum 
es die Fachstelle heute und in Zukunft 
braucht. Zurzeit befinden wir uns in diesem 
Visionsprozess.
Wie in allen Bereichen ist auch in unserer 
Kirche die Jugend die Zukunft. Jugendarbeit 
ist vor allem Beziehungsarbeit. Dazu braucht 
es Menschen, die mit den Jugendlichen vor 
Ort unterwegs sind, sich mit ihnen für ihre 
Anliegen einsetzen und sie ermutigen, ihre 
Lebenswelt nach ihren Bedürfnissen aktiv 
mitzugestalten. Unsere Pastoralräume ha-
ben das Potenzial, wichtige Orte für diese 
Erfahrung zu sein.

Dazu beraten wir Teams und Gremien bei 
der Entwicklung sinnvoller Jugendarbeits-
angebote und unterstützen die Verantwort-
lichen mit einfach umsetzbaren Projekten. 
Wir begleiten die Jugendarbeitenden in den 
Pfarreien und Pastoralräumen, fördern ihre 
Vernetzung und bieten Weiterbildungen an. 
Wo es sinnvoll ist, entwickeln wir auch di-
rekt Angebote mit und für junge Menschen. 
Wir freuen uns, Ihnen einen Einblick in un-
sere aktuelle Arbeit zu geben.

VERNETZUNG
Die Vernetzungstreffen bilden die Grundla-
ge für eine qualitativ hochwertige Jugendar-
beit in den Pastoralräumen. Neben der Ver-
mittlung von aktuellen Informationen und 
Impulsen für die Weiterentwicklung der 
Arbeit vor Ort geht es auch um den Erfah-
rungsaustausch unter Gleichgesinnten. So 
organisieren wir regelmässige Treffen für 
Firmverantwortliche sowie Ministranten- 
und Jublapräses. Zudem wird die Kantonslei-
tung von Jungwacht und Blauring durch die 
juse-so mit Stefan Fontanellaz als Kantons-
präses begleitet und unterstützt.  

BERATUNG UND BEGLEITUNG 
Für eine lebendige Zukunft der Kirche ist es 
von entscheidender Bedeutung, dass sich 
junge Menschen mit ihr identifizieren kön-

nen. Identifi ation gelingt, wenn Menschen, 
ob jung oder alt, ihre Umwelt aktiv und ver-
antwortungsvoll mitgestalten können. Ge-
nau hier setzt das Projekt «Teilhabe junger 
Menschen» an. Wir begleiten Pfarrei- und 
Pastoralraumteams sowie andere Gremien 
bei der Schaffung von Möglichkeiten, wel-
che die aktive Mitgestaltung junger Men-
schen auf allen Ebenen der Kirche in den 
Blick nehmen. Auch unabhängig vom Pro-
jekt «Teilhabe junger Menschen» unterstüt-
zen wir Sie gerne zum Thema Jugendarbeit. 

OFFENE FORTBILDUNGS-
VERANSTALTUNGEN
Gute Jugendarbeit erfordert lebenslanges 
Lernen. Deshalb bietet die juse-so immer 
wieder leicht zugängliche und kostengünsti-
ge Fortbildungen zu aktuellen Themen an. 
Als Ergänzung zu den obligatorischen «Nä-
he-Distanz»-Kursen für Mitarbeitende mit 
Missio canonica bietet die juse-so für alle 
ohne bischöflichen Lehrauftrag eine solche 
Weiterbildung an. Eingeladen sind insbeson-
dere Personen, die in der Freiwilligenarbeit 
mit Jugendlichen engagiert sind, wie Firm-
begleiterinnen und Firmbegleiter, Präsides 
oder Leitende. Der Kurs wird in Zusammen-
arbeit mit der Fachstelle Limita durchge-
führt und steht auch anderen Interessierten 
offen.

Scannen Sie den  
QR-Code mit Ihrem Handy 
und Sie gelangen zu einer 
Übersicht aller Angebote.  
www.juse-so.ch
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AUSBILDUNG FÜR ZUKÜNFTIGE 
JUGENDARBEITER/-INNEN
Durch die bevorstehende Pensionierungs-
welle werden in absehbarer Zeit sehr viele 
kirchliche Mitarbeitende fehlen. Die juse-
so  ist Teil des Bildungsgangs Kirchliche 
Jugendarbeit. Diese niederschwellige, mo-
dular aufgebaute Ausbildung ermöglicht 
Menschen mit Flair für Jugendarbeit be-
rufsbegleitend den Einstieg in dieses inter-
essante, sinnstiftende und bereichernde 
Arbeitsfeld.

VERNETZUNGSTREFFEN MINILEITER
In vielen Ministrantengruppen überneh-
men Jugendliche Verantwortung für die 
Planung von Anlässen, Ausflügen und 

Lagern. Anders als bei den Jugendverbän-
den, wie Jungwacht und Blauring oder 
Pfadi, fehlt bei den Minis oft die Vernetzung 
mit gleichgesinnten Leitungspersonen. Wir 
von der juse-so wollen ein kantonales Netz-
werk von Ministrantenleiter/-innen aufbau-
en, um z. B. gemeinsam ein kantonales Mi-
nifest zu planen, die Werbung für den 
Ministrantendienst zu verbessern oder kan-
tonale Ministrantenleiter/-innen auszubil-
den. Damit wir dieses Netzwerk aufbauen 
können, brauchen wir Rückmeldung von 
interessierten älteren Ministranten und Mi-
nistrantinnen. Wir freuen uns über alle, 
die sich über das Formular auf unserer 
Website unverbindlich mit uns in Verbin-
dung setzen.

Ivo Bühler, Leiter Fachstelle Kirchliche 
Jugendarbeit der Synode Solothurn.

Das juse-so-Team: Jacqueline Krähenbühl, Ivo Bühler und Stefan Fontanellaz

zV
g

Unser erstes Netzwerktreffen für
Ministrantenleiter widmet sich ganz der

Werbung für neue Ministranten. Gemeinsam
entwickeln wir neue Ideen, um Begeisterung

für den Ministrantendienst zu wecken.

Ministrantenleiter Treffen

Erfahre inneren Frieden und
internationale Freundschaft.

REISE NACH TAIZÉ
Teilhabe junger Menschen 
in der Kirche

Damit Kirche eine lebendige
Zukunft hatPRÄVENTION VON SEXUELLER

AUSBEUTUNG IM KIRCHLICHEN
KONTEXT

WIE NAH IST ZU NAH?

REISE NACH TAIZÉ
Taizé ist nicht nur ein Ziel, es ist eine Erfah-
rung. Der kleine Ort im Burgund bietet den 
perfekten Rahmen, um den Alltagsstress 
gegen bereichernde Begegnungen mit ande-
ren Jugendlichen und Zeit zum Nachdenken 
einzutauschen. Entdecke spirituelle Tiefe, 
neue Wege der Versöhnung und finde Frie-
den. Begib dich auf das Abenteuer deines 
Lebens! Die juse-so bietet für alle Jugendli-
chen zwischen 17 und 35 Jahren vom 27. 
Juli bis 3. August 2025 eine Reise nach Taizé 
an.  
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Und mache alles neu

Jesus Christus

mein Nächster und Gott

mein Bruder und Herr

mein Freund und Gebieter

Lass mich dich suchen und finden

in jedem Wort

in jeder Geschichte

in meinem Leben

im Leben der Welt

Dein Kreuz

durchkreuze

mein Gedächtnis

mein Denken

mein Wollen

und mache alles neu

Anton Rotzetter, Schweizer Kapuziner (1939–2016) 
aus: Gott der mich atmen lässt.

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 6. April
5. FASTENSONNTAG
L1: Jesaja 43,16–21
L2: Philipperbrief 3,8–14
Ev: Johannes 8,1–11

Sonntag, 13. April
PALMSONNTAG
L1: Jesaja 50,4–7
L2: Philipperbrief 2,6–11
Ev: Lukas 22,14–23,56 (oder 23,1–49)

Donnerstag, 17. April
GRÜNDONNERSTAG oder HOHER DONNERSTAG
L1: Exodus 12,1–8.11–14
L2: 1 Korinther 11,23–26
Ev: Johannes 13,1–5

Freitag, 18. April
KARFREITAG
L1: Jesaia 52,13–53,12
L2: Hebräerbrief 4,14–16; 5,7–9
Ev: Johannes 18,1–19,42

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

FUSSWASCHUNG
In der Zeit Jesu hatten viele Häuser als Zeichen der 
Gastfreundschaft ein Fusswaschbecken, in dem sich 
die Gäste ihre Füsse selbst säubern konnten. Auch 
im kultischen Bereich spielte die rituelle Waschung 
eine wichtige Rolle, etwa vor dem Betreten des 
Heiligtums. Bei der biblischen Erzählung von der 
Fusswaschung fällt auf, dass Jesus seinen Jüngern 
die Füsse gewaschen hat und nicht umgekehrt. Die 
Bedeutung des Rituals zeigt sich auch daran, dass es 
nicht vor dem Essen zur Reinigung stattfand, son-
dern während der gemeinsamen Mahlzeit. sta
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Sonntag, 6. April
SWR 2, 12.04 Uhr
Kirchenasyl als letzte Zuflucht?
Das Kirchenasyl ist eine alte Tradi-
tion. Es gibt zahlreiche Beispiele aus 
der Geschichte. Es stellt sich jedoch 
die Frage, ob diese Schutzeinrichtung 
heute noch vertretbar ist. 

Sonntag, 13 April
SWR 2, 12.04 Uhr
Pessach – Das jüdische Fest 
der Freiheit
Das Pessach-Fest im Frühling erin-
nert an die Befreiung der Israeliten 
aus der ägyptischen Sklaverei unter 
der Führung Moses›. Es benötigt ei-
nige Vorbereitungen. Was hat Pes-
sach mit der christlichen Tradition 
gemeinsam?

Freitag, 18. April
SRF 2, 10.00 Uhr
Reformierter Gottesdienst 
zum Karfreitag
Der Karfreitag ist der höchste Feier-
tag für die Evangelischen. Anders als 
Weihnachten und Ostern ist er aber 
wenig präsent in der Gesellschaft. Er 
lässt sich schlecht verkaufen. Was hat 
der Tod von Jesus am Kreuz vor mehr 
als 2000 Jahren mit der Geschichte 
der Kirche und mit den Menschen 
heute zu tun? Es ist vollbracht, sagt 
Jesus am Ende, Mission accomplished. 
Aber wessen Mission war das über-
haupt?

Samstag, 5. April
SRF 1, 16.40 Uhr
Fenster zum Sonntag
Salome – Mein Weg aus der Selbst-
zerstörung

Salome Stutz erlebt als adoptiertes 
Mädchen eine glückliche Kindheit. 
Bis ihre Familie an einen neuen Ort 
zieht. Die damals Elfjährige wird – 
wie schon als Baby – aus ihrem Um-
feld gerissen: Sie erlebt eine Retrau-
matisierung, die ihr Leben prägen 
wird. Das findet Salome aber erst 
Jahre später heraus.

 

Sonntag, 6. April
ZDF, 17.15 Uhr
Die Welt der Coaches
Der Film untersucht den Boom alter-
nativer Spiritualität in Deutschland. 
Viele Menschen suchen angesichts 
sinkenden Wohlbefindens abseits tra-
ditioneller Religionen nach Sinn. Eso-
terische Coaches und selbsternannte 
Gurus versprechen inneren Frieden. 
Die Doku hinterfragt kritisch diesen 
Trend.

Freitag, 11. April 
Arte, 10.20 Uhr
Magische Tempelküche
Südkoreas Tempelküche besteht vor 
allem aus wilden Pf lanzen. Aus Blü-
ten gewinnt man Tee, aus Blättern 

macht man Salate und frisch ausge-
grabene Wurzeln werden getrocknet 
und dann frittiert. Gerade in den vi-
taminarmen Wintermonaten suchen 
die Nonnen nach nährstoffreichen 
Wurzeln im Wald. 

 

Samstag, 12 April
SRF 1, 14.00 Uhr
Brot und Steine
Der reiche Bodenbauer praktiziert 
Massentierhaltung, während sein 
Pächter, der Widimattbauer, keine 
Tierfabrik betreiben mag. Dazu aber 
scheint er genötigt, nachdem man 
ihm ein grosses Stück Pachtland ge-
kündigt hat. Aufgeben also? 

Sonntag, 13. April
ZDF, 09.30 Uhr
Am Ende ist Hoffnung – Katholischer 
Gottesdienst zu Palmsonntag
Mit Liturgie, Musik und einer ermuti-
genden Botschaft lädt der Gottes-
dienst ein, den Palmsonntag und den 
Beginn der Karwoche bewusst zu be-
gehen. Die Texte können als eine Art 
Inhaltsverzeichnis für die Karwoche 
betrachtet werden. Diesen Gedanken 
entfaltet Dechant Carsten Menges in 
seiner Predigt. Doch die Angaben 
scheinen am Karfreitag zu enden. 

 medien

FERNSEHEN RADIO

Eric-Emmanuel Schmitt
Jerusalem. Meine Begegnung mit dem Heiligen Land
Bertelsmann Verlag 2025 
224 Seiten, ISBN 978-3-570-10544-3

Aus seinen intensiven spirituel-
len Erlebnissen hat Eric-Emma-
nuel Schmitt ein bewegendes 
Buch gemacht, das sowohl ein 
intimer Reisebericht als auch 
eine Meditation über den Glau-
ben und die Religionen ist. 

Kurz nach dem Fall des Eiser-
nen Vorhangs reist die New 
Yorker Musik-Journalistin Ruth 
Rothwax in Begleitung ihres 
Vaters Edek nach Polen, um 
dem Vermächtnis ihrer jüdi-
schen Familie auf den Grund zu 
gehen. 
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Treasure
Regie: Julia von Heinz
Frankreich, Deutschland 2024
Ab April im Kino

Regelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 16.40 Uhr, Fenster zum Sonntag
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musikwelle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html
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agenda 

Ökumenische Weiterbildung

STARKE FRAUEN DER BIBEL 
ENTDECKEN FÜR DEN 
RELIGIONSUNTERRICHT
Mittwoch, 7. Mai 2025, 14.15 – 18.00 Uhr 
Pfarreiheim St. Marien, Olten
Auseinandersetzung mit 
biblischen Frauen und ihrem 
spannenden Lebensweg.

Anmeldeschluss:  
15. April 2025

www.oekwbk.ch

Universität Luzern

FORUM ÖKUMENE:  
DAS KONZIL VON NIZÄA VOR 
1700 JAHREN – ECHT ODER NUR 
SCHEINBAR ÖKUMENISCH?
Dienstag, 13. Mai 2025, 18.15 Uhr
Universität Luzern
Zum Konzilsjubiläum 2025 

Prof. em. Dr. Markus Ries,  
Luzern/Rain

www.unilu.ch/fakultaeten/tf/ 
veranstaltungen/agenda/

Caritas Solothurn

SOZIALBERATUNGSSTELLE
Seit Februar 2025 betreibt Caritas Solothurn 
neben den Standorten in Solothurn und Gren-
chen neu auch in Olten eine Sozialberatungs-
stelle. Zweimal wöchentlich können Menschen 
aus den Bezirken Olten und Gösgen die neue 
kirchliche Sozialberatung aufsuchen und sich 
zu sozialen Notlagen beraten lassen.

Für weitere Auskünfte: kirchliche regionale 
Sozialberatung, Caritas Solothurn, Regina Zür-
cher, Standortleiterin, Telefon 032 623 08 91, 
r.zuercher@caritas-solothurn.ch

www.caritas-solothurn.ch

Solothurn Tourismus

KINDERFÜHRUNG: EINE REISE 
IN DIE ZEIT DER RÖMER 
Mittwoch,  9. April 2025, 14.30 – 15.30 Uhr
Baseltor, Solothurn
Treffpunkt: Baseltor Aussenseite,  
Endpunkt: in der Solothurner Altstadt

In den Frühlingsschulferien bietet Solothurn 
Tourismus eine spannende Kinderführung (ab 
6 Jahren) an. Tickets können online gebucht 
oder im Tourist Office an der Hautgasse 69 in 
Solothurn gekauft werden. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Preise: Kinder bis 16 Jahre: 5.00 CHF, Erwach-
sene: 15.00 CHF.

www.solothurn-city.ch

Seniorentanz

SENIORENTANZ IN ZUCHWIL
Mittwoch, 9. April 2025, 14.00 – 17.00 Uhr 
Rest. Scintilla, Widistrasse 5, 4528 Zuchwil
Jeden zweiten Mittwochnachmittag im Monat 
führen wir den Seniorentanz durch. Eintritt 
10.00 CHF, Konsumation auf eigene Rechnung. 
Live-Musik.

Am Mittwoch, 9. April 2025, spielt für uns wie-
der das beliebte Duo Romantica im Restaurant 
Scintilla in Zuchwil.

Alle Tanzfreudigen ab 55 Jahren – ob Singles 
oder Paare – sind herzlich willkommen!  
Wir freuen uns auf euch!

https://seniorentanz-so.ch

Cinesol AG

STRICKFILM: THELMA
Mittwoch, 9.April ab 19.00 Uhr
Kino Capitol, Berntorstrasse 18, Solothurn
Willkommen in Wollywood! Beim «Strickfilm» 
können Filmfans zweimal im Monat ihrem 
Hobby (stricken, häkeln etc.) frönen und gleich-
zeitig einen Film geniessen.

Das Kino bleibt sanft beleuchtet, damit die 
Nadeln klappern können, während auf der 
Leinwand die Geschichten laufen. 

www.kinosolothurn.ch/de/spezielle-ange-
bote/strickfilm/

Die Solothurner Vokalisten

MATTHÄUSPASSION BWV 244
Sonntag, 6.April 2025, 16.00 – 18.30 Uhr
Jesuitenkirche, Hauptgasse 60, Solothurn
Die Solothurner Vokalisten präsentieren unter 
der Leitung von Patrick Oetterli zusammen mit 
ihren Partnern Projet 120, Sing-
schule Solothurner Mädchenchor 
und Barockorchester Grenzklang 
eine schlüssige Version der Mat-
thäuspassion. Tickets: eventfrog

www.arsmusica.ch/Vokalisten/home.htm

Orgelkonzerte

ORGELKONZERT AM OSTER-
MONTAG IN DER KATHEDRALE
Montag, 21. April 2025, 17.00 Uhr
Am Ostermontag findet wie in den vergange-
nen Jahren ein Konzert in der Kathedrale statt. 
Die Geigerin Yuka Tsuboi und der Organist 
Benjamin Guélat spielen das berühmte 
Violinkonzert in g-Moll von Max Bruch sowie 
die Valse-Scherzo von Tschaikowski, jeweils in 
eigenen Bearbeitungen für Violine und Orgel. 
Die Orgelsonate über das Osterlied «O filii» 
des belgischen Komponisten Jacques-Nicolas 
Lemmens rundet das Programm ab. 

Dauer: ca. 45 Minuten, Eintritt frei, Kollekte.

www.orgelkonzertesolothurn.com/

Fachstelle Kirchenmusik

SOLOGESANG 
IM GOTTESDIENST
Samstag, 7. Juni, 10.00 Uhr 
Langenthal, Unterkirche Maria Königin
Ein Streifzug durch die geistliche Literatur für 
Sologesang und Orgel mit besonderem Augen-
merk auf Gesänge für Pfingsten.

Praxis: Gemeinsames Erarbeiten der Musik für 
den Gottesdienst um 17.00 Uhr in der Kath. 
Kirche «Maria Königin», Langenthal.

Kursleitung: Renata M. Jeker  
und Thomas A. Friedrich

Anmeldeschluss:  
Samstag, 17. Mai 2025 

www.kirchenmusik-solothurn.ch
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musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Kloster Mariastein

ORGEL UND HAMMOND ORGAN 
B3 IM DIALOG – EXPERIMEN-
TELLES, JAZZKLASSIKER, 
ORGELWERKE
Sonntag, 4. Mai 2025, 16.00 Uhr
Klosterkirche Mariastein
Roland Köppel, Hammond Organ B3 | Chris-
toph Kaufmann, Orgel

In diesem Konzert begegnen sich der Jazzmu-
siker und Komponist Roland Köppel und der 
Organist Christoph Kaufmann. Gemeinsam 
entwickeln sie einen experimentellen Dialog 
zwischen der Hammond Organ B3 und der 
grossen Metzler-Orgel der Basilika Mariastein. 

Eigenkompositionen und Improvisationen ste-
hen solistischen Parts mit virtuosen Jazzklassi-
kern und prächtigen Orgelwerken gegenüber. 

Der spezielle und legendäre Sound der Ham-
mond-Orgel vermischt sich dabei mysteriös und 
sphärisch mit den subtilen und facettenreichen 
Klangfarben der Kirchenorgel.

Gottesdienste
Sonn- und katholische Feiertage
09.00 Uhr, Konventamt
11.00 Uhr, Eucharistiefeier

Werktage: 09.00 Uhr, Konventamt

www.kloster-mariastein.ch

Bistum Basel

BISCHÖFLICHER GOTTES-
DIENST IN DER ST.-URSEN-
KATHEDRALE SOLOTHURN
Hoher Donnerstag, 17. April
20.00 Uhr, Feier des letzten Abendmahls
mit Bischof Felix Gmür,
Choralschola Frauen Gregorianik.

Karfreitag, 18. April
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie
mit Bischof Felix Gmür,
musikalisch mit dem Domchor.

Osternacht, 19. April
21.00 Uhr, Osternachtsfeier
mit Bischof Felix Gmür,
Missione Cattolica Italiana,
Männerstimmen der Singknaben.

Ostersonntag, 20. April
10.00 Uhr, Hochfest von Ostern
mit Bischof Felix Gmür,
musikalisch mit dem Domchor.

www.kath-solothurn.ch

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
5. Fastensonntag, 6. April
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Palmsonntag, 13. April
08.00 Uhr, Eucharistiefeier 
mit Palmweihe

Hoher Donnerstag, 17. April
19.00 Uhr, Abendmahlmesse
mit nächtlicher Anbetung

Karfreitag, 18. April
07.30 Uhr, Trauermette mit Laudes
15.00 Uhr, Liturgiefeier

Karsamstag, 19. April
07.30 Uhr, Trauermette mit Laudes

Osternacht
20.00 Uhr, Eucharistiefeier

Regionale Messe
jeweils am Montag um 09.00 Uhr.

www.klostervisitation.ch

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik
Palmsonntag, 13. April
10.00 Uhr, mit Kommunion
Karfreitag, 18. April
10.00 Uhr, mit Abendmahl

www.solothurnerspitaeler.ch

IBZ Scalabrini

GOTTESDIENST
Jeden ersten Montag im Monat
Montag, 7. April, 20.00 Uhr, Eucharistiefeier
 
Kirche St.-Josef, Baselstrasse 25, Solothurn 
Tel. 032 623 54 72, ibz-solothurn@scala-mss.net

www.scala-centres.net

Franziskanische Gemeinschaft

Im Kloster Visitation Solothurn
Montag, 7. April
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
18.45 Uhr, Impuls Evangelium des Tages

www.fg-solothurn.ch

Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
Passionssonntag
Samstag, 5. April
19.00 Uhr, Vigil

Sonntag, 6. April
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Montag, 7. April
07.00 Uhr, Eucharistiefeier
Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Palmsonntag
Samstag, 12. April
19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 13. April
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
mit Palmenweihe
17.00 Uhr, Vesper

Dienstag, 15. April
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Hoher Donnerstag, 17. April
19.00 Uhr, Eucharistiefeier 
zum Letzten Abendmahl

Karfreitag, 18. April
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie 
mit Kreuzverehrung

Karsamstag, 19. April
17.00 Uhr, Wortgottesdienst 
mit Altarsalbung und Lichtfeier

www.namenjesu.ch 

Geistliches Zentrum Loretto Solothurn (GZ)

GEBETSABENDE
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Lobpreis, Impuls und Anbetung

MITTAGSGEBET
Freitag, 12.00 Uhr 
Angelus «Loretto-Style»

Loretto Solothurn, Grenchenstr. 29, Solothurn

Informationen und Links: 
https://linktr.ee/gzsolothurn

Behörden & Fachstellen
www.kirchenblatt.ch/seelsorge/fachstellen   
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Region Buchsgau

Kontakt für diese Seite: Pfarreisekretariat Balsthal | Monika Hafner | 062 391 91 91 | sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch

Dank der Kirchensteuer
Mit den Kirchensteuern wird das kirchliche Leben vor Ort und in der Region 
ermöglicht. Sie werden von den örtlichen Kirchgemeinden erhoben. Die Kirch-
gemeindeversammlung, zu der alle Mitglieder der Kirchgemeinde eingeladen 
werden, bestimmt über die Höhe des Steuersatzes und über die Verwendung 
der finanziellen Mittel. Für die vielfältigen Tätigkeiten, die dadurch ermöglicht 
werden, lohnt es sich, solidarisch Kirchensteuern zu zahlen, egal wie nahe 
oder distanziert man zur Kirche steht.

Kirchgemeinde und Pfarrei – das duale System 
Die Steuergelder bleiben hier und gehen nicht nach «Rom». Sie werden 
zum grössten Teil in der eigenen Region für den Auftrag der Kirche 
ausgegeben. Das kirchliche Leben gestaltet sich im Zusammenwirken 
von zwei Strukturen: der Kirchgemeinde und der Pfarrei. Die Kirchge-
meinde ist eine staatliche Einrichtung, die für die «weltlichen Bedürf-
nisse» der Kirche zuständig ist. Für sie gelten die demokratischen und 
gesetzlichen Regelungen analog zu den Einwohner- und Bürgergemein-
den. Die Pfarrei ist die unterste Ebene der hierarchischen Ordnung der 
römisch-katholischen Kirche. Die Pfarreileitung nimmt ihre Aufgabe 
im Auftrag des Bischofs und im Rahmen des Kirchenrechts war. Sie ist 
für die Pastoral zuständig und gestaltet das kirchliche Leben inhaltlich. 
Ein gutes Zusammenspiel von Kirchgemeinde und Pfarrei ist deshalb 
grundlegend für ein gelingendes kirchliches Leben vor Ort.

Kirchliches Personal 
Die primäre Aufgabe der Kirchgemeinden ist es, dieses kirchliche Le-
ben zu ermöglichen. Dazu wird mit den Kirchensteuergeldern Personal 
angestellt, das Aufgaben in den verschiedenen Bereichen der Pastoral 
wahrnimmt. Früher war es der Pfarrer, der allein als Generalist ver-
suchte, ein breites Spektrum abzudecken. Angesichts der vielfältigen 
Erwartungen und Tätigkeiten bilden heute Fachpersonen mit unter-
schiedlichen Kompetenzen und Zuständigkeiten ein Seelsorgeteam. 
Diese Entwicklung sowie der Priestermangel und rückläufi en Steuer-
einnahmen machen deutlich, dass die einzelnen Kirchgemeinden und 
Pfarreien diese Anforderungen nicht allein erfüllen können. Auf An-
ordnung des Bischofs sind Pfarreien deshalb in grösseren Pastoralräu-
men zusammengefasst worden. Die Kirchgemeinden im Gebiet eines 
Pastoralraums finanzieren ein Seelsorgeteam und die kirchlichen Akti-
vitäten gemeinsam. Dazu bilden sie Zweckverbände oder schliessen 
Zusammenarbeitsverträge ab, auch Kirchgemeindefusionen wären 
vielerorts sinnvoll.

Kirchliche Tätigkeiten 
In diesen durch den Bischof und die Kirchgemeinden geschaffenen 
Rahmenbedingungen entfaltet das Seelsorgeteam zusammen mit vie-
len Freiwilligen die kirchlichen Tätigkeiten. Die Gottesdienste, die 
Spendung der Sakramente und weitere Formen des gemeinsamen Be-
tens und Feierns bilden das spirituelle Zentrum des kirchlichen Lebens. 
Die Gestaltung des Kirchenjahres schafft viele Verbindungen zum 
örtlichen Brauchtum und prägt durch die Festtage den Jahreskreis 
über die Kirchen hinaus. Die rückläufi e Beteiligung macht es notwen-
dig, auch hier regional zu denken. Der Religionsunterricht ist ein wei-
teres breites Tätigkeitsfeld. In der Schule wird Kindern aus kirchlich 
engagierten wie auch aus fernstehenden Familien ein Zugang zu exis-
tenziellen Fragen, zu gemeinsamen Werten und zum christlichen Glau-
ben ermöglicht. Mit der Unterstützung von Jugendorganisationen, der 
Mitarbeit in der Seniorenarbeit oder dem Einsatz für Randständige 
macht die Kirche nicht nur gelebtes Christsein sichtbar, sondern er-
bringt auch wichtige gesamtgesellschaftliche Leistungen. Die von der 
Kirchgemeinde unterstützten Jugend- und Kirchenchöre bereichern 
Gottesdienste und Anlässe. Sie pflegen die klassische und moderne 
Kirchenmusik, die genauso wie die Orgelmusik ein wichtiges Kulturgut 
ist.

Kirchliche Räumlichkeiten 
Damit diese vielfältigen Tätigkeiten irgendwo stattfinden können und 
Gemeinschaft erfahrbar wird, braucht es Gebäude und Infrastruktu-
ren. Es gehört deshalb zu den Aufgaben der Kirchgemeinden, die Kir-
chengebäude, die Pfarreiräumlichkeiten und die Arbeitsplätze der 

Angestellten zur Verfügung zu stellen. Viele dieser Räumlichkeiten 
werden auch von der Öffentlichkeit genutzt. Doch insbesondere der Un-
terhalt der Kirchengebäude ist vielerorts eine grosse Herausforderung. 
Die Kirchengebäude stammen aus einer früheren Zeit und müssen 
doch den Anforderungen des heutigen kirchlichen Lebens genügen. Sie 
sind Baudenkmäler und prägen die Silhouette einer Gemeinde. Auch 
für die Bevölkerung, die nicht zur Kirchgemeinde gehört, ist sie ein 
Identifikationsort, ein Stück Heimat. Mit immer weniger Kirchensteu-
erzahlenden wird es den Kirchgemeinden zukünftig nicht mehr mög-
lich sein, sie zu erhalten. Es braucht frühzeitige Gespräche mit der 
gesamten Bevölkerung über die Bedeutung und Zukunft der «Kirche 
im Dorf». Aber auch innerhalb der Gebäulichkeiten pflegen die Kirch-
gemeinden eine Vielfalt von bedeutsamen Kulturgütern (sakrale Gegen-
stände, Bilder und Skulpturen, Bücher und Archive), die über die Kir-
che hinaus von öffentlichem Interesse sind.

Unterstützung überregionaler Aufgaben
Einen kleineren Teil des Steuerertrags überweisen die Kirchgemeinden 
an die kantonale Synode. Um gemeinsame und überregionale Aufgaben 
wahrzunehmen sind die Kirchgemeinden in der Römisch-Katholischen 
Synode des Kantons Solothurn zusammengeschlossen. An der kantona-
len Synodalversammlung beschliessen sie das Budget der Synode und 
legen die Beiträge der Kirchgemeinden für überregionale Aufgaben fest. 
Zurzeit beträgt dieser Beitrag 0,45 % des Staatssteueraufkommens. 
Nebst den Kosten der Verwaltung und der Behörden mit ihren Ressorts 
und Projekten leistet die Synode aus diesem Topf einen Beitrag an die 
Leitung des Bistums Basel und an die Römisch-Katholische Zentralkon-
ferenz für gesamtschweizerische Einrichtungen. Zusammen mit der 
Römisch-Katholischen Landeskirche des Kantons Bern finanziert die 
Synode das Bischofsvikariat St. Verena, das für die pastorale Leitung in 
den beiden Kantonen Bern und Solothurn zuständig ist.

Anderssprachige Missionen 
Eine wichtige überregionale Aufgabe ist die Finanzierung der anders-
sprachigen Missionen. Rund 40 % der Bevölkerung haben einen Migra-
tionshintergrund. Das widerspiegelt sich in der katholischen Kirche. 
Für viele Migrantinnen und Migranten bedeuten die Gottesdienste und 
der Austausch mit anderen Gläubigen in ihrer Muttersprache eine 
spirituelle Heimat. Es gibt ihnen Kraft für das Sich-Zurechtfinden in 
der neuen Welt der hiesigen Gesellschaft. Gleichzeitig leistet die 
sprachlich und kulturell vielfältige kirchliche Arbeit einen grossen 
Beitrag zur gesellschaftlichen Integration aller. Die Synode hat deshalb 
die Migrationspastoral und die anderssprachigen Missionen zum 
Schwerpunktthema des Jahresberichtes 2024 gemacht und gibt einen 
ausführlichen Einblick in diesen Tätigkeitsbereich. Zur Finanzierung 
der überregionalen anderssprachigen Seelsorge leisten die Kirchge-
meinden einen Regionalbeitrag von 3,18 % auf der Basis der Gastarbei-
tersteuern sowie einen Solidaritätsbeitrag von 0,25 % des Staatssteuer-
aufkommens.

Der Jahresbericht ist auf der Web-
site www.synode-so.ch unter Do-
kumente/Jahresberichte publi-
ziert. Er gibt einen Überblick über 
das vielfältige Wirken der Synode 
und über die gesamtgesellschaftli-
chen Leistungen, die sie mit ih-
rem Anteil aus dem Ertrag der 
Finanzausgleichssteuer erbringt. 
Kuno Schmid, Synodalrat der Römisch-Katholi-
schen Synode des Kantons Solothurn

Dieser Bericht erschien  
im KIRCHEheute Nr. 07/25.

Jahresbericht Römisch-Katholische Synode des Kantons Solothurn | 2024

  SCHWERPUNKT  

Migrationspastoral und 

anderssprachige Missionen 

im Kanton Solothurn
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Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch | Notfall-Tel. 062 394 20 16

Pastoralraumleitung | Andrea Allemann-von Arx | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | leitung@prduennernthal.ch
Leitender Priester | Dr. Joseph Alummottil Philipose | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 079 317 31 70 | priester@prduennernthal.ch
Sekretariat des Pastoralraums | Dania Niggli | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch 
Bürozeiten | DI 8.30 –11.30 Uhr und 13.30 –16.00 Uhr | MI 8.30 –11.30 Uhr | DO 8.30 –11.30 Uhr oder nach tel. Vereinbarung

Gottesdienste 
LAUPERSDORF

Samstag, 5. April, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier
Dreissigster: Annalotte Fluri- 
Eggenschwiler.
 
Mittwoch, 9. April, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 10. April
17.30 Uhr, Beichtgelegenheit
18.30 Uhr, Eucharistiefeier
 
Freitag, 11. April, 19.00 Uhr
Hl. Stanislaus
Kreuzwegandacht
 
Sonntag, 13. April, 09.00 Uhr
Palmsonntag
Kommunionfeier 
Mitgestaltet vom Kirchenchor. 
Dreissigster: Franz Spreiter.
 
Mittwoch, 16. April, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Donnerstag, 17. April, 19.30 Uhr
Hoher Donnerstag
Eucharistiefeier
 
Freitag, 18. April, 09.00 Uhr
Karfreitag
09.00 Uhr, Kreuzwegandacht in die Grotte 
Bei schlechtem Wetter in der 
Kirche. Um 8.30 Uhr Besammlung 
vor der Kirche oder um 9 Uhr 
beim Parkplatz unter der Grotte.
15.00 Uhr, Pastoralraum-Gottesdienst, 
Karfreitagsliturgie in Welschenrohr
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
 
Samstag, 19. April, 20.30 Uhr
Karsamstag, Vorabendgottesdienst
Pastoralraum-Gottesdienst,  
Osternachtliturgie in Matzendorf
Mitgestaltet vom Kirchenchor,  
anschliessend Osterlammessen im 
Pfarreiheim.
 
Sonntag, 20. April, 10.30 Uhr
Hochfest der Auferstehung 
des Herrn, Ostersonntag
Eucharistiefeier 
Mitgestaltet vom Kirchenchor.

AEDERMANNSDORF
Sonntag, 6. April, 09.00 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier
 
Dienstag, 8. April, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 11. April, 19.00 Uhr
Hl. Stanislaus
Versöhnungsfeier
 
Samstag, 12. April, 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier 
 
Dienstag, 15. April, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Mittwoch, 16. April
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit
19.30 Uhr, Eucharistiefeier
 
Freitag, 18. April, 10.00 Uhr
Karfreitag
10.00 Uhr, Kreuzwegbetrachtung 
Für die Firmanden, ihre Familien 
und die Gemeinschaft.
15.00 Uhr, Pastoralraum-Gottes-
dienst, Karfreitagsliturgie 
in Welschenrohr
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
 
Samstag, 19. April, 20.30 Uhr
Karsamstag, Vorabendgottesdienst
Pastoralraum-Gottesdienst,  
Osternachtliturgie in Matzendorf
Mitgestaltet vom Kirchenchor,  
anschliessend Osterlammessen im 
Pfarreiheim.
 
Sonntag, 20. April, 10.30 Uhr
Hochfest der Auferstehung 
des Herrn, Ostersonntag
Kommunionfeier

HERBETSWIL
Mittwoch, 9. April
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit
19.30 Uhr, Eucharistiefeier
 
Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr
Palmsonntag
Kommunionfeier
 
Freitag, 18. April, 09.00 Uhr
Karfreitag
09.00 Uhr, Kreuzwegandacht 
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
15.00 Uhr, Pastoralraum-Gottesdienst, 
Karfreitagsliturgie in Welschenrohr
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
 
Samstag, 19. April, 20.30 Uhr
Karsamstag, Vorabendgottesdienst
Pastoralraum-Gottesdienst,  
Osternachtliturgie in Matzendorf
Mitgestaltet vom Kirchenchor, 
anschliessend Osterlammessen im 
Pfarreiheim.

Sonntag, 20. April, 09.00 Uhr
Hochfest der Auferstehung 
des Herrn, Ostersonntag
Eucharistiefeier 
Mitgestaltet vom Kirchenchor.

MATZENDORF
Sonntag, 6. April, 10.30 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 9. April, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Sonntag, 13. April, 09.00 Uhr
Palmsonntag
Eucharistiefeier 
Um 8.40 Uhr Segnung der Palmen 
beim Wegkreuz und anschlies-
send Palmeinzug, mitgestaltet 
vom Kirchenchor. 
Dreissigster: Therese Nussbaumer-
Meister.
 
Mittwoch, 16. April, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle
 
Donnerstag, 17. April, 19.30 Uhr
Hoher Donnerstag
Kommunionfeier in der Kirche
Entfachung Osterfeuer, mitgestal-
tet vom Kirchenchor.
 
Freitag, 18. April, 15.00 Uhr
Karfreitag
Pastoralraum-Gottesdienst,  
Karfreitagsliturgie in Welschenrohr
Mitgestaltet vom Kirchenchor.
 
Samstag, 19. April, 20.30 Uhr
Karsamstag, Vorabendgottesdienst
Pastoralraum-Gottesdienst,  
Osternachtliturgie
Mitgestaltet vom Kirchenchor,  
anschliessend Osterlammessen im 
Pfarreiheim.

WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN
Donnerstag, 10. April, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet
 
Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr
Palmsonntag
Eucharistiefeier 
Segnung, Abgabe Palmsträusse.
 
Dienstag, 15. April
18.30 Uhr, Beichtgelegenheit
19.30 Uhr, Eucharistiefeier
 
Freitag, 18. April, 15.00 Uhr
Karfreitag
Pastoralraum-Gottesdienst,  
Karfreitagsliturgie 
Mitgestaltet vom Kirchenchor.

Samstag, 19. April, 20.30 Uhr
Karsamstag, Vorabendgottesdienst
Pastoralraum-Gottesdienst,  
Osternachtliturgie in Matzendorf
Mitgestaltet vom Kirchenchor, 
anschliessend Osterlammessen im 
Pfarreiheim.
 

Sonntag, 20. April, 09.00 Uhr
Hochfest der Auferstehung 
des Herrn, Ostersonntag
Kommunionfeier 
Mitgestaltet vom Kirchenchor
und Violinen.

Mitteilungen

Aus dem Pastoralleben

Fastenopferprojekt 2024 –  
Landesprogramm Philippinen
Mit Wissen gewappnet gegen Hunger 
und Wirbelstürme
Der Pastoralraum Dünnernthal  
unterstützt dieses Jahr das 
Landesprogramm Philippinen.

Der Reichtum auf den Philippinen 
ist ungleich verteilt und die Ärms-
ten leiden am meisten unter den 
Wirbelstürmen, die wegen der 
Klimakrise immer stärker übers 
Land fegen. Allzu oft verlieren 
Menschen Haus und Einkommen.

Die Menschen zählen auf Ihre 
Solidarität! Wie jedes Jahr werden 
wir den Kollekteneinzug am Ende 
der Fastenzeit durchführen. 

Weitere Möglichkeiten:
Einzahlungsschein: Im Fastensäckli 
oder vom Fastenkalender. 
E-Banking: 
CH16 0900 0000 6001 9191 7,  
z. G.: Fastenaktion, Alpenquai 4, 
6000 Luzern 2.

Kollekten

Samstag/Sonntag, 5./6. April
Fastenaktion der Schweizer Katholi-
kinnen und Katholiken
Landesprogramm Philippinen.

Samstag/Sonntag, 12./13. April
Fastenaktion der Schweizer Katholi-
kinnen und Katholiken
Landesprogramm Philippinen.

Samstag/Sonntag, 19./20. April
Karwochenopfer für die Christen 
im Heiligen Land
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Kollekten Januar – Februar
05. Jan.	 Epiphanieopfer für Kirchenrestaurationen
	 (Inländische Mission)	 Fr.� 196.90
06. Jan.	 Missio – Sternsingen	 Fr.� 5798.41
12. Jan.	 Solidaritätsfonds für Mutter und Kind
	 und SOS werdende Mütter	 Fr.� 496.65
19. Jan.	 Soloth. Studentenpatronat	 Fr.� 296.75
26. Jan.	​​​​​​​ Caritas Solothurn	 Fr.� 491.20
02. Feb.	 Petrus Claver Schwestern	 Fr.� 624.40
09. Feb.	 Kolping Schweiz	 Fr.� 229.10
16. Feb.	​​​​​​​ Kirchensolidaritätsfonds – Peru	 Fr.� 437.40
23. Feb.	� Jubilate – Chance Kirchengesang: Neue Medien 

für den Kirchengesang mit Buch, Web und App	 Fr.� 467.35

Ein besinnlicher und  
gemeinsamer Weg auf Ostern
Die Karwoche ist für viele Gläubige eine Zeit der Besinnung, des Gebets und 
der Vorbereitung auf das bedeutendste Fest im Glaubensleben: das Osterfest. 
Diese Woche grosser Ehrfurcht und Besinnung umfasst die letzten acht 
Tage im Leben Jesu – vom Palmsonntag bis zum Ostersonntag. In dieser 
besonderen Zeit bieten wir in unserem Pastoralraum verschiedene 
besinnliche Feiern an, um uns auf Ostern gut vorzubereiten. 
Folgende Liturgiefeiern werden in unserem Pastoralraum angeboten: 

Palmsonntag, 12./13. April

Samstag,	 18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Aedermannsdorf
Sonntag	 09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier	 Kirche Matzendorf
		  mitgestaltet vom Kirchenchor.
	 09.00 Uhr	 Kommunionfeier	 Kirche Laupersdorf
		  mitgestaltet vom Kirchenchor.
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Welschenrohr
	 10.30 Uhr	 Kommunionfeier	 Kirche Herbetswil
	Palmen und Palmsträusse werden gesegnet. Kommen Sie vorbei.

Gründonnerstag, 17. April

Donnerstag	19.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Laupersdorf
	 19.30 Uhr	 Kommunionfeier	 Kirche Matzendorf
		  mit Entfachung des Osterfeuers,  
		  mitgestaltet vom Kirchenchor.

Karfreitag, 18. April

Freitag	 09.00 Uhr	 Kreuzwegandacht	 Kirche Herbetswil
		  mitgestaltet vom Kirchenchor.
	 09.00 Uhr	 Kreuzwegandacht	 Grotte Laupersdorf
	 10.00 Uhr	 Kreuzwegbetrachtung	 Kirche Aedermannsdorf
	 15.00 Uhr	 Pastoralraumgottesdienst
		  Karfreitagsliturgie	 Kirche Welschenrohr
		  mitgestaltet vom Kirchenchor.

Ostern – Das Fest der Auferstehung

Bildquelle: Jeff Jacobs auf Pixabay

Osternacht, 19. April
Samstag	 20.30 Uhr	 Pastoralraumgottesdienst
		  Osternachtliturgie	 Kirche Matzendorf
		  mitgestaltet vom Kirchenchor, 
		  anschliessend Osterlammessen im Pfarreiheim.

Ostern, 20. April
Sonntag	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Herbetswil
 		  mitgestaltet vom Kirchenchor
	 09.00 Uhr	 Kommunionfeier	 Kirche Welschenrohr
		  mitgestaltet vom Kirchenchor und Violinen
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 Kirche Laupersdorf
 		  mitgestaltet vom Kirchenchor
	 10.30 Uhr	 Kommunionfeier	 Kirche Aedermannsdorf

Diese vielfältigen Feiern fördern nicht nur den Glauben, sondern stär-
ken auch die Gemeinschaft und das Miteinander. Indem wir diese An-
gebote nutzen, können wir die Freude und die Hoffnung, die mit der 
Auferstehung Jesu verbunden sind, intensiver erleben und miteinander 
teilen. 

Bildquelle: Pixabay
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Laupersdorf Aedermannsdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser-Imfeld | Höngerstrasse 555 | Laupersdorf |   
076 392 28 80 | sekretariat-la@prduennernthal.ch
Bürozeit | Jeden ersten Donnerstag im Monat von 8.30 –10.30 Uhr im Pfarreisaal (Gemeindezentrum)
Sakristanin | Susanna Rudolf von Rohr | Gäustrasse 54 | 4703 Kestenholz | 079 256 78 69

Pfarreisekretariat | Mirjam Eggenschwiler | sekretariat-ae@prduennernthal.ch |   
Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 14 60 
Bürozeit | Jeden ersten Montag im Monat von 9.00 – 10.30 Uhr | Sitzungszimmer UG Kirche
Sakristan | Stipo Gelo | Leuenallee 16 | 4702 Oensingen | Telefon 078 703 52 48 | s.gelo@gmx.ch

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Seniorennachmittag
Donnerstag, 10. April
Wir laden alle AHV- und IV-Bezü-
ger zum Lottospiel um 14 Uhr ins 
Loch Ness ein.
Senioren-Team, Laupersdorf
 
Beichtgelegenheit
Donnerstag, 10. April, 17.30 Uhr
Beichtgelegenheit, anschliessend 
um 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
 
Versöhnungsfeier
Freitag, 11. April, 19.00 Uhr 
Vor dem Osterfest laden wir Sie zu 
einer Versöhnungsfeier in der 
Kirche Aedermannsdorf ein.
 
Palmenbinden
Samstag, 12. April, 09.00 Uhr 
Dieses Jahr seid ihr wieder herz-
lich zum Palmenstangenbinden 
im Jugendraum eingeladen. 
Nähere Informationen siehe im 
letzten «Kirchenblatt» Nr. 7.
 
Spaghettitag
Samstag, 12. April, ab 11.30 Uhr
Pfarreisaal
Wir freuen uns, die Bewohnerin-
nen und Bewohner von Laupers-
dorf zu unserem Spaghettitag 
einzuladen. 
Der Vorstand/www.frauengemeinschaft.com
 
Karfreitagmorgen
Freitag, 18. April, 09.00 Uhr
Kreuzwegandacht in die Grotte.
Wir besammeln uns um 8.30 Uhr 
vor der Kirche oder um 9 Uhr 
beim Parkplatz unter der Grotte. 
Bei schlechtem Wetter treffen wir 
uns um 9 Uhr in der Kirche.
Auch Kinder mit ihren Eltern sind 
herzlich eingeladen.
 
Ostergottesdienst
Sonntag, 20. April, 10.30 Uhr
Unser Kirchenchor singt im Fest-
gottesdienst am Ostersonntag die 
Missa Sanctae Caecilia von Jean-
Paul Frisch.
Nach dem Gottesdienst werden 
die Ministranten ihre selbst ge-
färbten Ostereier verteilen. 
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes 
Osterfest!

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Palmenbinden für Chinderfiir-Kinder 
und Jugendclub
Mittwoch, 9. April, 13.30 Uhr
Alle Chinderfiir-Kinder sind mit 
ihren Eltern herzlich zum Pal-
menbinden im Foyer des Unterge-
schosses der Kirche eingeladen. 
Mitzubringen sind Baumschere, 
Handschuhe, Äpfel oder Orangen. 
Palmenblätter, Bänder und Stan-
gen stellen wir zur Verfügung.
Die Ministranten und der Jugend-
club treffen sich zum Binden der 
grossen Palmen und der Palm-
sträusse.

Palmsonntag
Samstag, 12. April, 18.30 Uhr
Zu Beginn werden die Palmen 
und Palmsträusse vor der Kirche 
gesegnet. Danach folgt der feier
liche Einzug mit den Chinderfiir-
Kindern in die Kirche. 
Die vom Jugendclub gebundenen 
Palmsträusse werden Gottes-
dienstbesuchern gegen eine frei-
willige Spende angeboten.

Beichtgelegenheit vor Ostern
Mittwoch, 16. April, 18.30 Uhr
Eine Stunde vor dem Werktags-
gottesdienst besteht die Möglich-
keit für eine Einzelbeichte oder 
ein persönliches Beichtgespräch.

Gesegnete Heimosterkerzen
Nach dem  
Ostergottes-
dienst können 
Heimosterker-
zen für Fr. 10.– 
in der Kirche 
beim Marien
altar erworben 
werden. Bitte 
den Betrag in 
die dafür be-
stimmte Oster-
kerzenkasse 
legen.

Glauben und Leben

Ruhe in Frieden
Zur letzten Ruhe begleitet wur-
den: Am 18. März Franz Spreiter 
und am 22. März Niklaus Walser-
Bachmann.
Herr, schenk unseren lieben Verstorbe-
nen Geborgenheit, Frieden und ewige 
Freude in deiner unendlichen Liebe. 
Stärke und begleite die Angehörigen 
in ihrer Trauer und lass sie deine 
Nähe spüren. 

Wir beten  
für unsere Verstorbenen 

Samstag, 5. April, 18.30 Uhr
Monatsgedächtnis: Annalotte Fluri-
Eggenschwiler.
Jahrzeit: Theres Schaad.
Gedächtnis: Josef Brunner-Brunner; 
Josef Saner-Schaad; Agatha Malzach-
Brunner.

Donnerstag, 10. April, 18.30 Uhr
Gedächtnis: Josef Fluri Schaad.

Sonntag, 13. April, 09.00 Uhr 
Montatsgedächtnis: Franz Spreiter.
Jahrzeit: Agnes Walser-Büttler; 
Franz Schibler-Walser; Otto Borer-
Boner.
Gedächtnis: Greti Müller-Schaad; 
Beatrice und Werner Jeger-
Schaad; Gregor Marti-Golling; 
Annalotte Fluri-Eggenschwiler 
(gest. vom Kirchenchor); Simon 
Meier; Josef und Anna Meier-
Brunner; Urban Meier.

Ostergottesdienst
Sonntag, 20. April, 10.30 Uhr
Sie sind herzlich eingeladen, Ihre 
gefärbten Ostereier in den Gottes-
dienst zum Segnen mitzubringen.
Die Pfarreigruppe verschenkt 
auch dieses Jahr gefärbte Osterei-
er an die Gottesdienstbesucherin-
nen und -besucher.
Herzlichen Dank!

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 6. April, 09.00 Uhr
Gedächtnis: Pia und Paul Bobst- 
Bieli; Pia Huwiler-Wetzstein;  
Margrit und Josef Schwegler-
Stöckli, Siegfried Stampfli-Bobst; 
Rosa und Otto Stampfli-Meier. 

Mittwoch, 16. April, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Theres Eggenschwiler; 
Armin Kamber-Lustenberger.
Gedächtnis: Franz Kamber; Elisa-
beth und Max Meise-Kamber; 
Anna und Eduard Eggenschwiler-
Meister; Meister Marcel; Valentin 
Vogt. 

Zeit zur Umkehr

Zeit zur Umkehr
vom Überfluss zum Notwendigen
von der Übertreibung zum Genüg-
samkeit
vom Habenwollen zum Zufriedensein
von der Sucht zur Freiheit
 

Zeit zur Umkehr
von der Heuchelei zur Aufrichtigkeit
von der Engherzigkeit zur Weite
von der Selbstgerechtigkeit zur Güte
von der Beliebigkeit zur Klarheit
vom Wankelmut zur Treue
 

Zeit zur Umkehr
vom Ich zum Du
von der Entfremdung zur Nähe
von der Gleichgültigkeit zur Anteil-
nahme
von der Kränkung zur Versöhnung
von der Feindseligkeit zum Frieden
 

Zeit zur Umkehr
vom Lärm zur Stille
von der Hektik zum Innehalten
von der Ungeduld zur Gelassenheit
von der Zerstreutheit zur Sammlung
von der Oberfläche zum Wesentli-
chen

© Gisela Baltes (www.impulstexte.de) 
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Herbetswil Matzendorf

Pfarreisekretariat | Sabine Müller-Altermatt | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | 062 394 19 50 | 
sekretariat-he@prduennernthal.ch | Bürozeit | DO 13.30 –15.30 Uhr |  
sonst privat | Dorfstrasse 6 | 4715 Herbetswil | 062 394 20 26
Sakristanin | Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | 062 394 18 52
Stellvertretung | Caroline Barmettler | Maultrommenweg 156 | 4715 Herbetswil | 062 394 22 24

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Palmenbinden
Mittwoch, 9. April, 14.00 Uhr
Werkraum neues Schulhaus
Die Ministranten mit ihrer Leite-
rin Sonja Meister gestalten ihre 
eigene Palme. Wir möchten auch 
alle Interessierten aus dem Dorf 
herzlich zum Palmenbinden ein-
laden. Mitzubringen sind:
eine Stange, Baumschere, Palm-
blätter, Orangen, Äpfel, farbige 
Bänder und Handschuhe. 

Palmsonntag
Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr
Im Gottesdienst zum Palmsonn-
tag werden die mitgebrachten 
Palmen gesegnet. 
Alle Gottesdienstbesucher, welche 
eine Palme mitbringen, sind herz-
lich eingeladen, vor dem Gottes-
dienst vor der Kirche zu warten. 
Die Palmen werden dort gesegnet 
und anschliessend gibt es einen 
kleinen Einzug in die Kirche.

Beichtgelegenheit
Mittwoch, 9. April, 18.30 Uhr
Beichtgelegenheit in der Kirche 
Herbetswil.

Kreuzwegandacht
Freitag, 18. April, 09.00 Uhr
Wir laden Sie ganz herzlich zur 
Kreuzwegandacht am Karfreitag 

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Firmvorbereitung

Im Gottesdienst vom 15. März 
wurden die Firmanden des Pasto-
ralraumes vorgestellt. Unter dem 
Motto «Füür und Flamme» findet 
die Firmung am Samstag, 7. Juni, 
in Aedermannsdorf statt. Aus 
unserer Pfarrei bereiten sich 
folgende Jugendliche auf das Sa-
krament vor: Anita Anderegg, 
Giulia Marti, Nico Meister, Selina 
Niggli und Chiara Roth.
 
S’isch Kafi-Träff, chunsch au?
Mittwoch, 9. April, 09.00 – 11.00 Uhr
Pfarreiheim
Der gemütliche und ungezwunge-
ne Matzendorfer Treffpunkt für 
Jung und Alt.
Wir treffen uns jeden zweiten 
Mittwoch im Monat. Auch Kinder 
sind willkommen, eine Spielecke 
ist vorhanden.
www.frauengemeinschaft-matzendorf.ch
 
Palmsegnung
Sonntag, 13. April, 08.40 Uhr 
Beim Wegkreuz an der Kirchstrasse
Am Palmsonntag findet der 
Gottesdienst um 9 Uhr in der 
Kirche statt. Bei günstiger Witte-
rung treffen wir uns um 8.40 Uhr 
zur Palmsegnung beim Wegkreuz 
am Kirchweg. Wir danken den 
Mitgliedern der Jubla ganz herz-
lich für ihre Unterstützung beim 

ein. Die Andacht wird vom  
Kirchenchor musikalisch mitge-
staltet.

Ostergottesdienst
Sonntag, 20. April, 09.00 Uhr
Zum Hochfest der Auferstehung 
des Herrn laden wir Sie ganz herz-
lich zum Festgottesdienst ein. Die 
Feier wird mitgestaltet vom Kir-
chenchor Herbetswil unter der 
Leitung von Simon Haefely. Wir 
danken dem Chor ganz herzlich 
für die feierliche Umrahmung.
Gerne dürfen Sie Ihre Ostereier 
zur Segnung mit in den Gottes-
dienst bringen.

Wir beten 
für unsere Verstorbenen  

Mittwoch, 9. April, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Josef und Viktoria Meier-
Roth und Kinder; Oskar und Klara 
Meier-Brunner; German u. Bertha 
Meister-Altermatt und Kinder.
Gedächtnis: Alois Altermatt-Eggen-
schwiler und Sohn Christian; 
Rosa Huber-Meister; Franz Huber; 
Rudolf Fluri-Meier; Elsa und  
Wigbert Roth-Meier und Sohn Urs 
und Fabian Gerber; Lilly und 
Adolf Eggenschwiler-Roth und 
Sohn Charly.

Palmenbinden. Dank ihnen kann 
der Brauch in unserer Pfarrei 
weiterhin bestehen.
 
Feuerwache

Am Gründonnerstag, 17. April, 
wird vor der Kirche wieder das 
Osterfeuer entfacht. Einzelperso-
nen, Familien, Gruppen und Ver-
eine sind herzlich eingeladen, 
eine oder mehrere Stunden beim 
Feuer zu wachen. Die geheizte 
Kirche lädt uns zum stillen Gebet 
und zum Verweilen ein. Interes-
senten tragen sich bitte in der 
Liste beim Schriftenstand in der 
Kirche ein.
 
Osterlamm
Am Karsamstag, 19. April, lädt der 
Pfarreirat, anschliessend an die 
Auferstehungsfeier zum Oster-
lammessen, ins Pfarreiheim ein. 
Alle Gottesdienstbesucher/-innen 
sind ganz herzlich zu diesem 
Anlass eingeladen.
 
Musik im Gottesdienst
Wir freuen uns sehr, dass der 
Kirchenchor den Palmsonntags-
gottesdienst und die Osternachts-
liturgie mit seinem Gesang um-
rahmt. Wir danken allen 
Sängerinnen und Sängern, dem 
Chorleiter Theo Köhler sowie den 
Organisten herzlich für ihre Be-
reitschaft, die Gottesdienste zu 
verschönern.
 
Gesegnete Heimosterkerzen
In der Kirche, der Agatha-Kapelle 
sowie beim Pfarreisekretariat 
können die neuen, gesegneten 
Heimosterkerzen gekauft werden. 
Wir bitten Sie, den Betrag von  
Fr. 10.– pro Kerze in die Opferlich-
terkasse oder die Antoniuskasse 
zu legen.
 
Bibliothek im Pfarreiheim Matzendorf
Die Bibliothek wird am Mittwoch, 
9. April, von 9.30 bis 10.30 Uhr für 
Sie geöffnet sein. Das nächste Mal 
werden Sie, ebenfalls während des 

 

Zugunsten der Fastenaktion auf den Philippinen 
 

Sonntag, 6. April 2025 
ab 11.30 Uhr 

im Gemeindesaal Herbetswil 
 

Wir freuen uns auf viele Besucher:innen! 
 

Pfarreigruppe Herbetswil 
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Welschenrohr | GänsbrunnenMatzendorf

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr | 032 639 15 23 | sekretariat-we@prduennernthal.ch
Sakristan | Robert Vogt | Rötistrasse 570 | 4716 Welschenrohr | 032 639 16 26

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78

Sakristanin Kapelle  
Maria Schindelholz-Zemp 
Neumatt 2 
4713 Matzendorf 
062 394 13 16 Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Palmsonntag
Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr

Mit dem Palmsonntag beginnt die 
Karwoche. Wir erinnern uns an 
den Einzug Jesu in Jerusalem, mit 
dem sein Leidensweg begann. Am 
Sonntag, 13. April, um 10.30 Uhr 
findet eine Eucharistiefeier zum 
Palmsonntag statt. Zu Beginn wer-
den wir traditionellerweise die 
Segnung der Palmsträusse beim 
Pavillon vor der Kirche abhalten. 
Anschliessend folgt ein feierlicher 
Einzug. 
Auch dieses Jahr stehen Palm-
sträusse für alle bereit. Sie wur-
den vom Pfarreirat und Helfern 
gebunden. Wir danken allen von 
Herzen, die zum Gelingen und 
Aufrechterhalten dieses Brauches 
beigetragen haben. 

Beichtgelegenheit
Dienstag, 15. April, 18.30 Uhr
Als Vorbereitung auf das Osterfest 
bietet sich am Dienstag, 15. April, 
um 18.30 Uhr die Gelegenheit zur 
Beichte. Pater Joseph ist gerne für 
Sie da. Anschliessend um 
19.30 Uhr findet eine Eucharistie-
feier statt. Sie sind alle herzlich 
eingeladen. 

Karfreitagsliturgie
Freitag, 18. April, 15.00 Uhr
Karfreitag – Leiden und Kreuztod 
Christi. An diesem Tag steht die 
Verehrung des Kreuzes im Zen-
trum. Die Leiter der Jubla werden 
anstelle des Glockengeläuts mit 
der «Rähre» rätschen. Wir begrüs-
sen alle Gläubigen aus dem Pasto-
ralraum zur Karfreitagsliturgie 
am Freitag, 18. April, um 15 Uhr. 
Verschönert wird diese Feier vom 
Cäcilienchor Welschenrohr unter 
der Leitung von Alina Kohut. Es 

ertönen geistliche Lieder zum 
Karfreitag.
Wir ehren Christus auch dadurch, 
dass wir Blumen oder blühende 
Zweige in die Feier mitbringen 
und sie bei der Kreuzverehrung 
neben das Kreuz legen. Die mitge-
brachten Blumen und Zweige 
werden zum Schmücken der Kir-
che an Ostern verwendet. 
Wir danken Ihnen dafür. 

Hochfest Ostern
Sonntag, 20. April, 09.00 Uhr

Ostern ist das älteste, wichtigste 
und höchste Fest des Christen-
tums. Gefeiert wird die Auferste-
hung Jesu Christi, des Sohnes 
Gottes. Hier begründet sich der 
Glaube an ein Leben nach dem 
Tod, ein Neubeginn.

Kafi-Träffs, am Mittwoch, 14. Mai, 
von 9.30 bis 10.30 Uhr die Gele-
genheit haben, sich mit neuem 
Lesestoff einzudecken.

Glauben und Leben

Zum Schöpfer heimgekehrt
Am Freitag, 7. März, verstarb Frau 
Therese Nussbaumer-Meister im 
Alter von 94 Jahren.
 
Den Angehörigen entbieten wir unsere 
herzliche Anteilnahme und wünschen 
ihnen viel Kraft und Trost, um über 
den schweren Schicksalsschlag hin-
wegzukommen.

Wir beten  
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 6. April, 10.30 Uhr
Kirche
Dreissigster: Heidi Rütti-Fluri.
Jahrzeit: Marie und Urs Jakob 
Meister-Abt; Ursula Dietschi-Jäggi; 
Alfons und Greti Bieli-Stampfli; 
Emil und Rosmarie Fluri-Bader; 
Viktoria Meier-Fluri.
Gedächtnis: Erika Tellenbach-Wisler.
 
Sonntag, 13. April, 09.00 Uhr
Kirche
Dreissigster: Therese Nussbaumer-
Meister.

Der Cäcilienchor, gesanglich un-
terstützt von Gastsängerinnen 
und Gastsängern, umrahmt die 
Kommunionfeier mit der «Missa 
in C-Dur» von L. B. Est. Wir hören 
auch das «Halleluja» in einer 
Kurzversion von Händel und das 
Lied «Auf, auf mein Herz» von  
J.G. Ebeling. Begleitet wird der 
Chor von zwei Violinen, gespielt 
von Dania Zinniker aus Zofingen 
und Sandra Probst aus Mümliswil. 
Die Leitung hat Alina Kohut, an 
der Orgel spielt Urban Fink. Ein 
herzliches Dankeschön an alle für 
das grosse Engagement. 
Die Frauengemeinschaft Wel-
schenrohr färbt die Ostereier  
für die Gottesdienstbesucher  
und wird diese anschliessend  
an die Feier an alle verteilen. 
Machen Sie doch mit bei der 
Eiertütschete.
Der Cäcilienchor und die Gemeinde 
wünschen allen ein frohes Osterfest!

Wir beten 
für unsere Verstorbenen

Dienstag, 15. April, 19.30 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Hans und 
Therese Fink-Gunzinger; 
Grety Fink.

Suppentag 2025

� Foto: Nelly Vonmoos 

Der Suppentag zugunsten von HEKS und FASTENAKTION hat am  
15. März in der alten Turnhalle wie immer zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher zum gemeinsamen Suppenschmaus mit angeregten Gesprächen und 
viel Lachen angelockt. Lieben Dank an Urs, Oswald, David und Mike, eure 
legendäre Erbsensuppe mit Gnagi war sensationell!
Die eingegangenen Spenden haben den Betrag von Fr. 1837.20 ergeben, den 
wir den beiden Hilfswerken überweisen können. Die Vorgänge in der Welt, in 
der wir gemeinsam leben, besonders die alten und wieder aufflammenden 
Kriege und die Sparübungen, machen uns allen grosse Sorgen. Die Hilfswerke 
sind mehr denn je auf unsere Spenden angewiesen. Auch im nächsten Jahr 
wird es ihn wieder geben, den Suppentag, und wir danken an dieser Stelle 
unseren Helferinnen und Helfern. Das Bereitstellen der Halle geht zügig 
unter der Leitung von Bruno, und durch die Power der Frauengemeinschaft 
entsteht immer ein leckeres Tortenbuffet. 
Für die Frauengemeinschaft, Ruth Vogt
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Symbolik der Osterkerze
Die Osterkerze ist ein wichtiges 
Symbol in der katholischen  
Kirche. Diese grosse Kerze steht 
für Jesus, der das Licht der Welt 
ist und die Dunkelheit der Sünde 
und des Todes besiegt hat. Die 
Kerze symbolisiert auch die Hoff-
nung auf das ewige Leben. Die 
Osterkerze muss zu mehr als der 
Hälfte aus Bienenwachs bestehen, 
was die Reinheit und das Licht  
von Jesus symbolisiert.
 
Die Tradition der Osterkerze gibt 
es schon sehr lange. Früher haben 
die Christen Ostern nach Ein-
bruch der Dunkelheit gefeiert. Sie 
haben Feuer und Licht benutzt, 
um zu zeigen, dass Jesus die  
Dunkelheit besiegt hat. Dieses 
Ritual hat sich im Laufe der Zeit 
verändert. Heute segnet der Pries-
ter das neue Feuer und zündet die 
Osterkerze an. Diese Kerze ist ein 
wichtiger Teil der Osternacht. 
Schon im 4. Jahrhundert haben 
die Christen eine grosse Kerze 
benutzt. Zu Beginn der Osternacht 
ist die Kirche dunkel. Dann wird 
sie nach und nach erleuchtet, 
während das Licht der Kerze an 
die Gläubigen weitergegeben wird. 
Das zeigt, wie die Auferstehung 
von Jesus der Welt Hoffnung 
bringt. Beim Anzünden der Oster-
kerze wird ein Lied, das «Exsultet», 
gesungen. Das macht die Osterker-
ze zu einem wichtigen Teil der 
Osterfeier.
 
Wie können wir die Bedeutung der 
Osterkerze in unserem täglichen 
Leben finden? So wie die Osterker-
ze die Kirche erleuchtet, sollen 
auch wir unsere Umgebung mit 
guten Taten erhellen. Das heisst, 

sei ein Licht für andere. Wie die Flamme der Kerze, die stark brennt, 
muss auch unser Glaube stark sein. Unser Glaube muss immer genährt 
werden: Wir können zur Messe gehen, die Bibel lesen und beten, um 
unsere Beziehung zu Jesus lebendig zu halten. Wenn bei jeder Oster-
nacht, jeder Taufe und jeder Beerdigung die Osterkerze angezündet wird, 
erinnert uns ihr Licht daran, als Kinder des Lichts zu leben (Eph. 5,8). 
Die Botschaft der Osterkerze ist immer wichtig.
 
Jeden Tag können wir daran denken, dass wir mit Jesus auferstanden 
sind und ein neues Leben haben. So bekommen wir die Möglichkeit, 
Ostern das ganze Jahr zu leben. Möge uns die Osterkerze dazu inspirie-
ren, das Licht von Jesus in uns leuchten zu lassen und es mit der Welt 
zu teilen. Denn in Jesus hat die Dunkelheit niemals das letzte Wort. So 
können wir am Ende unseres Lebens mit ihm in das ewige Licht gehen.

Das Seelsorgeteam wünscht Ihnen ein schönes Osterfest! 
P. Thomas Odalil OIC.

Gottesdienste 
Samstag, 5. April, 19.00 Uhr
Santa Messa italiana / Eucharistiefeier
Kollekte: Fastenaktionsprojekt 
Philippinen.

Sonntag, 6. April
5. Fastensonntag
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Fastenaktionsprojekt 
Philippinen.
17.00 Uhr, kroatische Messe

Montag, 7. April, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet für den Frieden

Mittwoch, 9. April, 18.00 Uhr
Kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 10. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Freitag, 11. April, 09.45 Uhr
Altersheim Inseli
Reformierter Gottesdienst

Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr
Palmsonntag
Familiefiir, Eucharistiefeier 
mit Palmsegnung
Beginn mit der Palmsegnung auf 
der Piazza vor dem Pfarreiheim 
(siehe Mitteilungen).
Festlicher Einzug mit den Erst-
kommunionkindern und der 
Jubla mit ihren Palmen.
Nach dem Gottesdienst Heimos-
terkerzenverkauf in der Vorhalle 
der Kirche.
Kollekte: Fastenaktionsprojekt 
Philippinen.

Montag, 14. April, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet für den Frieden

Dienstag, 15. April, 19.00 Uhr
Buss- und Versöhnungsfeier, Wort-
gottesdienst
Anschliessend Heimosterkerzen-
verkauf in der Vorhalle der Kirche.

Mittwoch, 16. April, 18.00 Uhr
Kroatisches Rosenkranzgebet

Donnerstag, 17. April
Gründonnerstag – Die Feier vom 
letzten Abendmahl
17.00 Uhr, Fiire mit de Chliine,  
Familiefiir, Abendmahlsfeier  
für Kinder und Schüler*innen 

(Pfarrkirche, siehe Mitteilungen)
17.30 Uhr, Abendmahlsfeier  
für Erwachsene (St.-Ottilien-Kapelle)
Kollekte: Heiliglandopfer.

Freitag, 18. April
Karfreitag – Die Feier vom Leiden und 
Sterben Christi
11.00 Uhr, Karfreitagsandacht 
für Familien (siehe Mitteilungen)
Anschliessend Karfreitagssuppe 
im Pfarreiheim.
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie
ab 16.30 Uhr, Beichtgespräche 
im Pfarrhaus
ab 17.00 Uhr, Kreuzwache  
(siehe Mitteilungen)

Samstag, 19. April, 21.00 Uhr
Karsamstag – Die Feier der Oster-
nacht
Osternachtliturgie, Eucharistiefeier
Kollekte: Heiliglandopfer.
Die Firmanden unseres Pastoral-
raumes und ihr Kursleiter nehmen 
an dieser Auferstehungsfeier teil.
Nach dem Gottesdienst Heimos-
terkerzenverkauf im Pfarreiheim.
Anschliessend Eiertütschen im 
Pfarreiheim, vorbereitet von den 
Ministrantenleiterinnen (siehe 
Mitteilungen).

Sonntag, 20. April, 10.30 Uhr
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
Ostersonntag
Osterfeier, Familiefiir, Kommunionfeier
Kollekte: Jugendarbeit Thal.
Anschliessend Heimosterkerzen-
verkauf in der Vorhalle der Kirche.

Mitteilungen
Öffnungszeiten Sekretariat
Montag, 7., bis Ostermontag, 21. April

Das Sekretariat ist in den Früh-
lingsferien jeweils nur am Mitt-
woch- und Donnerstagmorgen 
von 9 bis 11 Uhr geöffnet.
Ab Dienstag, 22. April, sind wir 
gerne wieder für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen sonnige und 
erholsame Frühlingsferien.
Sekretariatsteam

Friede sei mit euch!

«Wir brauchen den auferstandenen 
Gekreuzigten, um an den Sieg der Liebe 
zu glauben, um auf Versöhnung zu 
hoffen.

Heute brauchen wir ihn mehr denn je, 
der zu uns kommt und uns erneut sagt:

«Friede sei mit euch!» 

Osterbotschaft von Papst Franziskus.
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Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 8. April, 14.00 Uhr
Pfarreiheim
Jass- und Spielnachmittag für alle 
Seniorinnen und Senioren.
Wir freuen uns auf euch alle!
Vorbereitungsteam

Frauengemeinschaft – Familienausflug
Mittwoch, 9. April, 10.00 Uhr
Abfahrt beim Haulismattschulhaus
Es hat noch freie Plätze im Car. 
Wer mitkommen möchte, soll sich 
bitte sofort bei Antoinette Ham-
mer, 076  229  47  47, melden. Alle 
sind herzlich willkommen. Nähe-
re Angaben im letzten «Kirchen-
blatt» oder auf unserer Homepage 
www.frauengemeinschaft-bals-
thal.ch.
Vorstand

«The Chosen» – Filmabend
Donnerstag, 10. April, 19.00 Uhr
Pfarreiheim
Die aussergewöhnliche Jesus-Serie.
Anschliessend Austausch bei Kaf-
fee und Tee.

Palmenbinden
Samstag, 12. April, 09.30 Uhr
Pfarreiheim

Die Erstkommunionkinder sind 
zusammen mit einer erwachse-
nen Begleitperson herzlich zum 
Binden eines Palmbäumchens 
eingeladen.
Regina Fluri, Katechetin

Palmsonntag
Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr
Beginn auf der Piazza
Es wäre schön, wenn sich alle 
Gottesdienstbesucher:innen auf 
der Piazza besammeln würden. 
Der Gottesdienst beginnt vor dem 
Pfarreiheim mit dem Evangelium 
und der Segnung der Palmbäum-
chen und -sträusschen. Danach 
feierliche Prozession in die Kirche.
Bitte das Fastensäckli mitbringen.

Heimosterkerzenverkauf
Palmsonntag bis Ostern
in der Vorhalle der Kirche
Der Pfarreirat verkauft nach den 
Gottesdiensten vom 13., 15., 19. 
und 20. April die zur Osterkerze 

passende Heimosterkerze zum 
Preis von Fr. 10.– pro Stück in der 
Vorhalle der Kirche (ausser in der 
Osternacht, dann findet der Ver-
kauf im Pfarreiheim beim Eier-
tütschen statt).
Die Heimosterkerzen können 
auch im Pfarramt während der 
üblichen Öffnungszeiten bezogen 
werden.
Pfarreirat

«The Chosen» – Filmabend
Dienstag, 15. April, ca. 19.45 Uhr 
(nach der Bussfeier)
Pfarreiheim
Wir sehen den letzten Teil der 
dritten Staffel der aussergewöhn-
lichen Jesus-Serie.
Anschliessend Austausch bei Kaf-
fee und Tee.

Fiire mit de Chliine / Familiefiir
Gründonnerstag, 17. April, 17.00 Uhr
Pfarrkirche
Wir erinnern uns an das letzte 
Mahl, das Jesus mit seinen Freun-
dinnen und Freunden gefeiert hat.

Karfreitagsandacht und Suppen- 
essen
Freitag, 18. April, 11.00 Uhr
Pfarrkirche

Herzliche Einladung zur Teilnah-
me an der Karfreitagsandacht. Sie 
ist speziell für Familien und Schü-
ler:innen gestaltet.
Anschliessend serviert der Pfar-
reirat eine feine Suppe im Pfarrei-
heim.

Beichtgespräche
Karfreitag, 18. April, 16.30 – 17.30 Uhr
Sprechzimmer des Pfarrhauses
Am Karfreitag besteht die Mög-
lichkeit für ein persönliches 
Beichtgespräch mit Pater Thomas 
im Pfarrhaus.

Kreuzwache
Karfreitag, 18. April, ab 17.00 Uhr bis 
Karsamstag, 19. April, 15.00 Uhr
vor der Kirche
Sie sind herzlich eingeladen, un-
ter dem Kreuz Wache zu halten. 
Wir denken an den Leidensweg 
Jesu und an die Menschen, die 
noch heute weltweit unschuldig 
leiden.

Wir halten diese Wache in Stille 
und Andacht. Sie beginnt nach 
der Karfreitagsliturgie um 17 Uhr 
und dauert bis um 15 Uhr am 
Karsamstag.
Die Liste zum Eintragen finden 
Sie in der Vorhalle der Kirche.
Es können mehrere Einzelperso-
nen, Gruppen oder Vereine zu-
sammen wachen. So kann Ge-
meinschaft erfahren und erlebt 
werden.
Bitte nehmen Sie etwas Holz für 
das Feuer mit.

Frauengemeinschaft – Kreuzwache
Karfreitag, 18. April, 20.00 Uhr
vor der Kirche
Wir laden alle interessierten Frau-
en zur Kreuzwache mit kurzer 
Andacht ein.
Vorstand

Osternachtliturgie
Karsamstag, 19. April, 21.00 Uhr

In diesem Gottesdienst werden 
die grossen Osterkerzen unserer 
Pfarreien des Pastoralraumes 
gesegnet.
Anschliessend laden die Minis-
trantenleiterinnen alle Gottes-
dienstbesuchende zum Eiertüt-
schen ins Pfarreiheim ein. 
Geniessen Sie ein Ei und ein Glas 
Wein. Zusammen stossen wir auf 
frohe Ostern an.

Familiefiir zu Ostern
Ostersonntag, 20. April, 10.30 Uhr
Zum Fest der Auferstehung unse-
res Herrn Jesus Christus laden 
wir speziell Kinder und Familien 
zum Gottesdienst ein. 
Wir wollen Gott danken, dass er 
uns durch Jesus Christus neues 
Leben schenkt.
Wir freuen uns auf einen lebendi-
gen Ostergottesdienst mit Ihnen.

Krankenkommunion
Falls es Ihnen krankheitshalber 
oder altersbedingt nicht möglich 
ist, die Gottesdienste in der Kir-
che zu besuchen, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt, Telefon 
062 391 91 91. In diesem Fall brin-
gen wir Ihnen die heilige Kommu-
nion gerne nach Hause.
Seelsorgeteam

Rückblick Wellness für die Seele

Am 14. März haben sich 10 Perso-
nen im Pfarreiheim getroffen und 
sich mit dem Gleichnis des Sä-
mannes auseinandergesetzt. Mit 
der Franz-Kett-Pädagogik ent-
stand im gemeinsamen Tun ein 
wunderschönes Bodenbild. 
Regina Fluri

Voranzeige

Erstkommunionfeier
Sonntag, 27. April, 10.00 Uhr
Pfarrkirche

Leben und Glauben

Gestorben zur Auferstehung  
mit Christus sind:
am 18. März, Therese Leuenberger-
von Burg, Kirchgässli 10, im Alter 
von 87 Jahren;
am 20. März, Roland Heim-Boner, 
Höngerstrasse 19, im Alter von 90 
Jahren.

Gott, lass Frau Leuenberger und 
Herrn Heim dein Licht schauen und 
lass sie für immer bei dir wohnen.
Stärke und begleite die Angehörigen 
in ihrem Leid und lass sie deine Nähe 
spüren.

Kirchenopfer

Freitag, 7. März
Weltgebetstagsprojekte,  
Fr. 254.75.

Samstag / Sonntag, 8. / 9. März
Fastenaktion Philippinen,  
Fr. 389.15.

Samstag / Sonntag, 15. / 16. März
Fastenaktion Philippinen,  
Fr. 477.18.

Samstag/Sonntag, 22./23. März
Fastenaktion Philippinen, 
Fr. 553.08.
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Gottesdienste 
Samstag, 5. April, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Bruno Bader; Erwin 
Heim-Probst; Karl u. Martha Koch-
Vögeli; Erhard Bader-Koch. 
Gedächtnis: Stefan Haefeli-Schaad; 
Marius Bader.

Sonntag, 6. April
5. Fastensonntag / Passionssonntag
10.30 Uhr, Wortgottesdienst mit  
Kommunionfeier, Liturgiegruppe
11.30 Uhr, Spaghetti-Essen im  
Martinsheim
11.45 Uhr, Taufe von Nino Walter  
und Elena Maria Bürgi
Kollekte: Fastenaktion.

Mittwoch, 9. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 13. April, 09.00 Uhr 
Palmsonntag
Familiengottesdienst mit 
Eucharistiefeier und Palmsegnung, 
Besammlung vor der Kirche
Kollekte: Fastenaktion.

Mittwoch, 16. April, 19.00 Uhr
Buss- und Versöhnungsfeier

Stationenweg zur Limmernkapelle
In der Karwoche von Donnerstag bis 
Samstag (18.00 Uhr)

Donnerstag, 17. April, 19.00 Uhr
Gründonnerstag
Abendmahlsfeier mit Eucharistie
Kollekte: Karwochenopfer.

Freitag, 18. April, 15.00 Uhr
Karfreitag
Karfreitagsliturgie

Samstag, 19. April, 19.00 Uhr
Karsamstag
Besammlung am Osterfeuer, Oster-
nachtliturgie mit Eucharistiefeier. Es 
singt der Tobiaschor.
Anschl. «Eiertütschete».
Kollekte: Karwochenopfer.

Sonntag, 20. April, 09.15 Uhr 
Ostersonntag
Ostergottesdienst mit Eucharistiefeier
Kollekte: Kinderspitex Nordwest-
schweiz.

Täglich, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mitteilungen
Spaghetti-Essen
Herzliche Einladung zum Spaghetti
Essen am Sonntag, 5. April nach  
dem Gottesdienst, ab 11.30 Uhr im 
Martinsheim.
Bitte beachten Sie, dass der Sonntags-
gottesdienst erst um 10.30 Uhr be-
ginnt. Der Erlös geht zugunsten der 
Fastenaktion, Projekt Philippinen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Der Kirchgemeinderat

Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag,  
8. April nicht geöffnet. Gerne bin 

Palmen 2025
Wir werden Ihre Bestellung in den nächsten Tagen
persönlich an den Haustüren entgegennehmen.

Die Palmen können auch wie folgt bestellt werden:
 079 969 47 24
 mini.muemliswil@outlook.com
 Bestelltalon 

Bestelltalon

Vorname  ____________________

Name  ____________________

Adresse  ____________________

Anzahl Palmen ____________________

 Bestelltalon im Briefkasten der Kirchgemeinde platzieren
(Kirchweg 9, 4717 Mümliswil)

 Die Palmen werden am 13. April 2025 im Dorf verteilt

Stationenweg zur Limmernkapelle
Karwoche, Donnerstag bis Samstag (18.00 Uhr)

Wir laden euch alle ein – Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene –, im Ge-
denken an das Leiden Jesu Christi den 
Kreuzweg zu gehen: alleine, mit Freun-
den oder als Familie. Der Meditations-
text bei der Station hilft, eine Verbin-
dung zum eigenen Leben herzustellen. 
Es sind 14 Stationen vorbereitet.

Der Stationenweg beginnt dieses Jahr 
beim Wasserfallenweg (gleich links 
nach der Brücke bei der Garage Saner), 
folgt bei der Abzweigung dem Garten-
weg hinauf und führt dann rechts über 
den schmalen Fussweg dem Bächlein 
entlang hinauf auf die Limmernstrasse. 
Die weiteren Stationen befinden sich 
wie immer entlang der Limmernstrasse 
bis zur Kapelle.
Irmgard Bürgi, Rita Ackermann

ich wieder am Freitag, 11. April 
für Sie da. 
Simon Haefely

Palmsonntag
Der Familiengottesdienst beginnt 
bereits um 9 Uhr vor der Kirche. Es 
findet kein Vorabendgottesdienst 
statt.

Heimosterkerzen
Nach der Osternachtsfeier und 
dem Ostergottesdienst können Sie 
wie jedes Jahr Heimosterkerzen 
kaufen. Mit dem Erlös unterstüt-
zen Sie unsere Ministrantenschar.

Voranzeige Erstkommunion 
Die Erstkommunionfeier findet in 
Mümliswil am Sonntag, 4. Mai 
2025 statt. 

Senioren Mümliswil-Ramiswil 
Mittagstisch mit Lotto
Dienstag, 15. April 2025, 12.00 Uhr
Gasthof Kreuz
Fahrgelegenheit um 11.30 Uhr 
beim Kronenplatz. Anmeldung bis 
am Samstagmittag, 12. April bei  
Cécile u. Andreas Allemann, Tel. 
062 391 16 27, oder bei Dorothée u. 
Rudolf von Rohr, Tel. 062 391 14 06.
Das Seniorenteam
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Pfarrei Ramiswil Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal |  
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pfarreisekretariat | Regula Probst | Lischmatt 5 | 4719 Ramiswil | 
076 499 14 45 | regulaprobst@ggs.ch
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 |  
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch
Pfarreisekretariat | Monika Hafner und Beatrice Ingold | 062 391 91 91 |  
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch
Bürozeiten | DI–FR 9.00 –11.00 Uhr und DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Judith Arn | 079 706 06 15
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank | Helene Baumgartner | 079 581 05 89 |  
helene.baumgartner@ggs.ch 
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth | 062 390 19 59 | h.r.roth@bluewin.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 6. April
5. Fastensonntag
Kein Gottesdienst.

Mittwoch, 9. April, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Samstag, 12. April, 19.00 Uhr
Palmsonntag
Eucharistiefeier
Kollekte: Fastenaktion.

Mittwoch, 16. April, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Freitag, 18. April, 10.00 Uhr
Karfreitag
Karfreitagsliturgie
Der Cäcilienchor Ramiswil wird 
den Gottesdienst mitgestalten.

Sonntag, 20. April, 10.45 Uhr
Ostersonntag
Osterfeier
Der Cäcilienchor Ramiswil singt 
die Franziskus-Messe von Theodor 
Grau.
Jahrzeit: Jules und Anna Dietschi-
Probst; Rudolf Ackermann;  
Johann Lisibach-Bader; Franz und 
Anna Ackermann-Felber.
Gedächtnis: Kurt Probst-Kaiser; 
Eugen und Nelly Nussbaumer- 
Lisser; Walter Ackermann; Franz 
Sales Ackermann; Josef und Pia 
Lisser-Strähl; Fritz Thomann- 
Lisser.
Kollekte: Christinnen und Chris-
ten im Heiligen Land.

Gottesdienste 
HOLDERBANK

Samstag, 5. April, 17.30 Uhr 
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier
Kollekte: Fastenaktionsprojekt 
Philippinen.

Samstag, 12. April, 17.30 Uhr
Palmsonntag 
Eucharistiefeier mit Palmsegnung 
Der Gottesdienst wird vom Kir-
chenchor gesanglich mitgestaltet.
Gedächtnis: Rudolf Dubach. 
Kollekte: Fastenaktionsprojekt 
Philippinen. 

Dienstag, 15. April, 19.00 Uhr 
Pfarrkirche Balsthal 
Buss- und Versöhnungsfeier

Karfreitag, 18. April, 15.00 Uhr 
Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Pfarrkirche Balsthal 
Karfreitagsliturgie

Ostersonntag, 20. April, 09.00 Uhr 
Tag der Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus 
Festgottesdienst, Kommunionfeier 
Der Gottesdienst wird vom Kir-
chenchor gesanglich mitgestaltet. 
Kollekte: Jugendarbeit Thal.

LANGENBRUCK 
Samstag, 12. April, 17.30 Uhr
Palmsonntag 
Pfarrkirche Holderbank
Eucharistiefeier mit Palmsegnung 
Der Gottesdienst wird vom Kir-
chenchor gesanglich mitgestaltet.
Gedächtnis: Rudolf Dubach. 
Kollekte: Fastenaktionsprojekt 
Philippinen.

Dienstag, 15. April, 19.00 Uhr 
Pfarrkirche Balsthal
Buss- und Versöhnungsfeier

Karfreitag, 18. April, 15.00 Uhr 
Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Pfarrkirche Balsthal 
Karfreitagsliturgie

Ostersonntag, 20. April, 11.00 Uhr 
Tag der Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus 
Festgottesdienst, Kommunionfeier 
Kollekte: Jugendarbeit Thal.

Mitteilungen
Senioren Mümliswil-Ramiswil
Dienstag, 15. April, 12.00 Uhr
Senioren-Mittagstisch mit Lotto 
im Gasthof zum Kreuz, Mümlis-
wil.
Anmeldung bis spätestens Sams-
tagmittag, 12. April, bei Cécile 
und Andreas Allemann, Tel. 
062  391  16  27, oder bei Dorothée 
Rudof von Rohr, Tel. 062  391  14  06.
Fahrgelegenheit um 11.30 Uhr 
beim Kronenplatz.

Heimosterkerzen
Wie jedes Jahr haben wir wieder 
schöne Heimosterkerzen zu ver-
kaufen. In der Kirche können Sie 
die Kerzen für 10 Franken kaufen.

Taufe
Durch das Sakrament der Taufe 
wurde am 23. März 2025 Julian 
Meyer, Sohn von Fredi und Tanja 
Meyer, in die Gemeinschaft der 
römisch-katholischen Kirchge-
meinde aufgenommen.
Wir wünschen der Familie Gottes 
reichen Segen.

Mitteilungen

Aus dem Pfarreileben

Holderbank / Langenbruck 
Heimosterkerzenverkauf 
Am Palmsonntag, 13. April und 
an Ostern, 20. April haben Sie die 
Möglichkeit, jeweils nach den  
Gottesdiensten die zur Osterkerze 
passende Heimosterkerze zum 
Preis von Fr. 10.– zu kaufen. Die 
Heimosterkerzen können auch 
nach Ostern im Pfarramt wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten 
bezogen werden.

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag, 7. bis Ostermontag, 21. April
Das Sekretariat ist in den Früh-
lingsferien jeweils nur am Mitt-
woch- und Donnerstagmorgen 
von 9 bis 11 Uhr geöffnet.
Ab Dienstag, 22. April sind wir 
gerne wieder für Sie da.
Wir wünschen Ihnen sonnige und 
erholsame Frühlingsferien.
Das Sekretariatsteam

Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 8. April, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Balsthal
Jass- und Spielnachmittag für alle 
Seniorinnen und Senioren.
Wir freuen uns auf euch alle!
Das Vorbereitungsteam

Beichtgespräche
Karfreitag, 18. April, 16.30 – 17.30 Uhr
Sprechzimmer des Pfarrhauses
Am Karfreitag besteht die Mög-
lichkeit eines persönlichen Beicht-
gesprächs mit Pater Thomas im 
Pfarrhaus Balsthal.

Krankenkommunion
Falls es Ihnen krankheitshalber 
oder altersbedingt nicht möglich 
ist, die Gottesdienste in der 
Kirche zu besuchen, melden  
Sie sich bitte im Pfarramt Balsthal 
(Tel. 062  391  91  91). In diesem Fall 
bringen wir Ihnen die heilige 
Kommunion gerne nach Hause.
Das Seelsorgeteam
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Pastoralraumleiterin | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch 
Leitender Priester | Pfarrer Danam Yammani | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | 062 398 11 14 | danam.yammani@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreiseelsorger | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch
Religionspädagogin | Regina Bärtschi | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 077 408 45 05 | regina.baertschi@pastoralraum-gaeu.ch
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Ostern ganz anders!

Sie suchen eine Osterfeier, die ganz anders ist? Kreativ, schnörkellos, pur in 
der Natur?
Dann ist unsere Osterfeier genau das Richtige! Feiern Sie mit!
Unterwegs im Dunkel des Morgens, auf dem Weg zum Licht von Ostern!
Ein besinnlicher Spaziergang von der Kirche in Neuendorf zum Wende-
linplatz.
Treffpunkt: 20. April 2025 um 5.45 Uhr vor der Kirche in Neuendorf.
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns in der Kirche.
Regina Bärtschi

Palmsonntag
Den Beginn der Karwoche feiern 
wir mit dem Palmsonntag. Tradi-
tionell schmücken wir an diesem 
Tag die Kirche mit Palmzweigen 
und erinnern uns auf diese Art 
und Weise an die Rückkehr von 
Jesus nach Jerusalem. In der Bibel 
steht, die Menschen standen am 
Strassenrand und jubelten Jesus 
zu, der auf einem Esel in die Stadt 
ritt. Die, die ihn sahen, hatten 
wahrscheinlich grosse Erwartun-
gen an ihn. Grosses wurde von 
Jesus dem Messias berichtet. Wun-
der soll er getan haben, Kranke 
geheilt und eine frohe Botschaft 
vom Reich Gottes verkündete er. 
Hoffnungen wurden durch ihn 
geweckt. Gott zeigt sich den Men-
schen gnädig und errettet sie aus 
ihrer misslichen Lage.
Und zugleich kommt dieser Jesus 
ganz anders daher, als sie ihn 
erwartet hätten. Nicht auf einem 
königlichen Schlachtross, sondern 

auf einem alten, kleinen, zotteli-
gen Esel. Nicht mit einer Heer-
schar von Engeln, sondern mit ein 
paar zerlumpten Freunden, die 
recht einfach gestrickt und nor-
male Menschen waren, wie du 
und ich. Jesus kommt nicht mit 
Pauken und Trompeten, sondern 
mit leisen Tönen.
Die Menschen damals haben sich 
wohl gewundert. Wer ist dieser 
Jesus? Warum weckt er meine 
Erwartungen, wenn er doch so 
ganz anders in Erscheinung tritt, 
als ich dies mir erhoffte? Ist er 
tatsächlich der Sohn Gottes? Und 
warum begegnet Gott uns auf eine 
so menschliche Weise? 
Wenn wir Palmsonntag feiern und 
die Palmzweige in den Händen 
tragen, kann uns dies daran erin-
nern, dass Jesus auch heute in 
unsere Mitte tritt und wir mit 
unserer Erwartungshaltung und 
Hoffnungen ihn empfangen dürfen.

Rückblick auf das 25-Jahr-Priester- 
jubiläum von Pfarrer Danam

Am Sonntag, dem 23. März 2025, durften wir in der Kirche in Egerkin-
gen gemeinsam mit Pfarrer Danam sein 25-Jahr-Priesterjubiläum fei-
ern. Viele Weggefährten und Freunde von ihm konnten dabei sein und 
so diesem Fest einen besonderen Rahmen geben. Der Kirchenchor ge-
staltete die Feier mit musikalischen Festklängen, und im Anschluss 
gab es bei einem Apéro die Möglichkeit, ihm persönlich zu gratulieren.
Es war ein gelungener Festtag. Allen, die dabei mitgewirkt haben, gilt 
ein grosser Dank. Wir wünschen Danam in diesem Sinne von Herzen 
alles Gute und Gottes Segen bei seinem weiteren Wirken in den kom-
menden Jahren.
Im Namen des Seelsorge-Teams
Fabian Frey

Familien-Kreuzweg in Härkingen

Am Karfreitag, 18. April um 10 Uhr 
findet in der Kirche in Härkingen 
der Familien-Kreuzweg statt. In 
kindgerechter Sprache möchten 
wir mit allen und insbesondere 
Familien den Weg von Jesus an 
seinem letzten Tag nachgehen.

In dieser Feier wollen wir mit 
Impulsen, Liedern, Gebeten und 
in Gedanken ihm nahe sein an 
einem Tag der für uns Christen so 
eine tiefe Bedeutung hat.
Herzliche Einladung an alle.

Osternachtsfeier für Familien in Neuendorf

Wir beginnen die Feier am Oster-
feuer neben der Kirche. Das Feuer 
wird gesegnet und dann die grosse 
Osterkerze daran entzündet und 
in die dunkle Kirche getragen. Von 
der Osterkerze aus erhalten alle 
Licht, sodass die Kirche in österli-
chem Glanz erstrahlt. Aus dem 
Evangelium hören wir, warum wir 
diese Nacht so besonders feiern. 

Die Feier wird in einfacher Sprache 
so gestaltet, dass sie auch Familien 
mit Kindern ansprechen soll.

Samstag, 19. April um 20.00 Uhr 
Kirche Neuendorf

Nach der Feier sind alle zum  
Eiertütschen ins Pfarreiheim 
eingeladen. 
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Egerkingen

Pfarramt | Pfarrer Danam Yammani | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | 062 398 11 14 | danam.yammani@pastoralraum-gaeu.ch
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Steinbruchstrasse 6 | 4622 Egerkingen | 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch |  
Das Sekretariat im Pfarreiheim ist jeden DO von 8.30 –11.00 Uhr besetzt | 062 398 11 14

Gottesdienste 
Samstag, 5. April, 17.30 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier
Dreissigster: Josef Stadler; Josef 
von Rohr.
Jahrzeit: Roland Spiegel; Albert 
und Leokadia von Arx-von Arx; 
Erwin Bitterli-Werner.
Gedächtnis: Ivo, Ljuba und Marko 
Pranjic; Franjo und Bozica Brnjic.
Kollekte: Fastenaktion Landes
programm Philippinen.
Anschliessend Suppentag im Pfar-
reiheim.
 
Mittwoch, 9. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 13. April
Palmsonntag
10.00 Uhr, Palmenweihe beim Be-
ckenplatz, anschl. Kommunionfeier  
in der Martinskirche und Sunndigs-
fiir, voreucharistischer Gottesdienst 
im Pfarreiheim 
Kollekte: Fastenaktion Landes
programm Philippinen.
19.00 Uhr, Versöhnungsfeier
 
Dienstag, 15. April, 18.00 – 20.00 Uhr
Beichtgelegenheit bei Pfarrer Angelo 
Saporiti
 
Mittwoch, 16. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
 
Hoher Donnerstag, 17. April, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Christen im Heiligen 
Land.

Anschliessend Anbetung bis 
23 Uhr, Mitwirkung der Lobpreis-
gruppe.

Karfreitag, 18. April
09.30 Uhr, Kreuzwegandacht 
im Pfarreiheim
11.00 Uhr, Probe mit den Ministranten
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie
Musikalische Gestaltung durch 
den Kirchenchor St. Martin.
Kollekte: Christen im Heiligen Land.
 
Karsamstag, 19. April
11.00 Uhr, Probe mit den Ministranten
21.00 Uhr, Osternachtsfeier, Eucha-
ristiefeier
Beginn beim Osterfeuer vor der Kirche.
Anschliessend lädt der Pfarreirat 
zum Eiertütschen ins Pfarreiheim 
ein.
Kollekte: Katholische Universität 
Bethlehem – jungen Menschen  
in Palästina eine Zukunft ermög-
lichen.
 
Ostersonntag, 20. April, 10.30 Uhr
Festgottesdienst mit Kommunionfeier
Der Kirchenchor singt die «Missa 
brevis» von Théodore Salomé.
Kollekte: Katholische Universität 
Bethlehem – jungen Menschen in 
Palästina eine Zukunft ermöglichen.
 
Ostermontag, 21. April, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Missionsverein der 
Schweizer Franziskaner

ALTERSZENTRUM SUNNEPARK
Mittwoch, 9. April, 10.30 Uhr
Krankensalbung

Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr
Palmsonntag
Eucharistiefeier

Mitteilungen

Suppentag

Samstag, 5. April, ab 18.30 Uhr

Im Anschluss an den Gottesdienst 
von 17.30 Uhr lädt der Pfarreirat 
zum Suppenessen ins Pfarreiheim 

ein. Nebst Suppe sind auch Ku-
chen und Getränke erhältlich. 
Der Erlös geht an das Landespro-
gramm Philippinen von Fastenak-
tion. Der Pfarreirat freut sich auf 
Ihren Besuch.
 
Spielnachmittag
Montag, 14. April, 14.00 Uhr
Alle, die Freude am Spiel und 
einem gemütlichen Nachmittag 
haben, sind herzlich ins Pfarrei-
heim eingeladen.

Unsere Verstorbenen
Am Freitag, 21. März, nahmen wir 
Abschied von Imre Németh, gebo-
ren am 7. Januar 1938, gestorben 
am 11. März 2025. Er hat an der 
Bachmattstrasse 5 gewohnt.

Für den Verstorbenen bitten wir: Herr, 
schenke ihm die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihm. Lass ihn 
ruhen in Frieden. 
Den Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid und wünschen 
ihnen Kraft und Trost in Gott.

Gottesdienste in der Santel-Kapelle
Ab April werden wieder Gottes-
dienste in der Santel-Kapelle ge-
feiert. Diese finden jeweils don-
nerstags als Eucharistiefeier an 
den folgenden Daten statt:
– 24. April um 9 Uhr
– 22. Mai um 19 Uhr
– 26. Juni um 9 Uhr
– 2. Juli um 19 Uhr
– 21. August um 19 Uhr
– 18. September um 9 Uhr
– 23. Oktober um 9 Uhr

Sie sind herzlich zum Besuch 
eingeladen!

Osterkerze «Christus ist unser Friede»
Im Licht der Auferstehung er-
strahlt die Welt in neuer Hoff-
nung. Der Friedensgruss des auf-
erstandenen Christus ist das 
Geschenk, das die Dunkelheit 
vertreibt und unser Herz mit 
Freude erfüllt. Die Taube, das 
Zeichen des Friedens, fliegt über 
die Erde, die von Gottes Liebe 
umhüllt ist. In dieser österlichen 
Zeit erinnert uns das Licht der 
Osterkerze an die Kraft des Le-
bens, das den Tod besiegt hat, und 
an unsere Berufung, als Kinder 
Gottes Frieden in die Welt zu 
tragen. 
Die Heimosterkerzen der Kerzen-

fabrik Hongler aus Altstätten sind über die Ostertage jeweils nach den 
Gottesdiensten zum Preis von Fr. 10.— erhältlich. Nachher liegen die 
Kerzen im Schriftenstand in der Kirche zum Verkauf auf.

Palmenbinden
Sie alle sind eingeladen, beim 
Palmenbinden mitzuwirken, da-
mit die Kirche am Palmsonntag 
mit vielen Palmbäumen ge-
schmückt ist. Die Chlausezunft 
Egerkingen organisiert das Pal-
menbinden und unterstützt beim 
Binden der Palmbäume. Die de-
taillierten Infos entnehmen Sie 
bitte aus der letzten Ausgabe  
Nr. 7 des «Kirchenblattes» oder 
auf der Homepage www.pastoral-
raum-gaeu.ch unter Egerkingen.
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Härkingen

Pfarramt | Fabian Frey | 062 926 51 59 | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sara Rolli | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 062 398 11 19 | sekretariat.haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeiten | MI 9.00 –11.00 Uhr und SA 9.00 –11.00 Uhr
Sakristanin | Isabella Peter | 062 398 05 14

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Dienstag, 8. April, 19.00 Uhr 
Eucharistiefeier
 
Palmsonntag, 13. April, 10.30 Uhr 
Kommunionfeier mit Chinderfiir
Einzug bei der Alten Kirche.
Kollekte: Fastenaktion 2025.
Musik: Kirchenchor. 

Dienstag, 15. April, 19.00 Uhr 
Versöhnungsfeier

Dienstag, 15. April, 18.00 – 20.00 Uhr 
Beichtgelegenheit
In der Kirche Egerkingen.

Karfreitag, 18. April, 10.00 Uhr 
Familien – Kreuzweg

Karsamstag, 19. April, 21.00 Uhr 
Osternacht mit Kommunionfeier
Beginn am Osterfeuer.
Kollekte: Terre des hommes.
Musik: Kirchenchor.

Voranzeige

Ostermorgenfeier, 20. April, 05.45 Uhr
Vor der Kirche Neuendorf
Spaziergang durch das Dunkel 
zum Licht des neuen Tages.

Ostersonntag, 20. April, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier
Kollekte: Terre des hommes.
Mit anschliessendem Chilekafi.

Mitteilungen

Zum Gedenken

Am 15. März verstarb 
Nina von Arx-Steiner.
Gott, gib ihr die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihr. Lass sie ruhen 
in Frieden. Amen.

Freitagssuppenessen

4.4. / 11.4.
Ein allfälliger Beitrag ins Fasten­
opferkässeli kommt der aktuellen 
Fastenaktion auf den Philippinen 
zugute. Herzlich willkommen.
Pfarreirat

Termine Erstkommunion
Samstag, 12. April, 09.00 Uhr
Palmenbinden.
Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr
Palmsonntagsgottesdienst.

Öffnungszeit Sekretariat

Das Pfarreisekretariat bleibt am 
Mittwoch, 16. April, zu. Bitte 
wenden Sie sich in dringenden 
Fällen an Fabian Frey, 079 870 27 04.

Heimosterkerzen

18 Kinder von der zweiten bis 
fünften Klasse sind zusammenge­
kommen und haben über 70 
Heimosterkerzen wunderschön 
verziert. Die Kerzen werden in der 
Osternacht und an Ostern für 10 
Franken verkauft. Der Umsatz 
kommt dem Kinderhilfswerk 
Terre des hommes zugute. Vielen 
Dank den engagierten Kindern. 

Einladung

Die Kinder sind während des 
Palmsonntagsgottesdienstes in die 
Chinderfiir eingeladen. 
Es freuen sich Franziska Dietschi-
Moll und Regula Bleicher.

Osterverkauf – Eine-Welt-Verein
Palmsonntag, 13. April, 11.30 Uhr
Der Eine-Welt-Verein organisiert 
nach dem Gottesdienst vor der 
Kirche einen Osterverkauf. Es 
werden ausgewählte Fairtrade-
Produkte aus dem Claro Weltla­
den Hägendorf angeboten. 

Palmbüsche binden
Der Pfarreirat trifft sich am Don­
nerstag, 10. April, um 14 Uhr im 
Foyer der Kirche zum Binden der 
Palmbüsche. Die Palmbüsche 
werden am Palmsonntag gesegnet 
und können danach von den 
Gottesdienstbesuchern nach 
Hause genommen werden.  
Das Binden der Palmbüsche ist 
ein offener Anlass. Weitere  
interessierte Helfer sind herzlich 
willkommen. 

Familien-Kreuzweg

Am Karfreitag findet um 10 Uhr in unserer Kirche der Familien-Kreuzweg statt. 
In kindgerechter Sprache möchten wir mit allen und insbesondere mit Familien 
den Weg von Jesus an seinem letzten Tag nachgehen. In der Feier wollen wir mit 
Impulsen, Liedern, Gebeten und in Gedanken ihm nahe sein am Tag, der für uns 
Christen so eine tiefe Bedeutung hat. Im Namen vom Liturgie-Team, Fabian Frey

Kollekten / Spenden Januar und Februar 
03. / 11.01.	 Sternsingerprojekt 2025 	 Fr.� 547.95
19.01.	 SOFO Solidaritätsfonds Mutter & Kind 	 Fr.� 240.95 
02.02.	 Caritas Solothurn 	 Fr.� 74.25
09.02.	 Chance Kirchengesang 	 Fr.� 65.40
 
Epiphaniekollekte Spende aus Opferlichtkasse 	 Fr.� 70.00
Erlös Friedenskerzenverkauf «Stiftung Denk an mich» 	 Fr.� 100.00
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Fulenbach

Pfarramt | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 51 59 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeit | DI 9.00 –11.00 Uhr und DO 14.00 –16.00 Uhr 
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Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 6. April, 10.30 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier
Kollekte: Dargebotene Hand 143.
Jahrzeit: Alois und Elsa Haller- 
Ulrich, Theresia Haller, Anton 
und Bertha Jäggi-Meier, Ruth 
Kissling, Anton Jäggi.

Sonntag, 13. April, 09.00 Uhr
Palmsonntag
Kommunionfeier

Donnerstag, 17. April
Gründonnerstag
Kein Gottesdienst in Fulenbach.

Freitag, 18. April, 13.30 Uhr
Karfreitagsliturgie
Kollekte: Karwochenkollekte für 
die Christinnen und Christen im 
Heiligen Land.

Samstag, 19. April, 21.00 Uhr
Osternacht mit Eucharistiefeier
Kollekte: Kirchensolidaritätsstif-
tung Peru.
Musikalische Umrahmung: Jenny 
Hüsler, Fagott, und Monika Villan-
para, Orgel. 
Anschliessend Eiertütschen.

Taufe

Am 6. April wird Nina, Tochter 
von Mischa und Eliana Ehrenbol-
ger, wohnhaft in Fulenbach, 
durch das Sakrament der Taufe in 
die Gemeinschaft der Christen 
und Christinnen aufgenommen. 
Wir wünschen der Familie auf 
ihrem gemeinsamen Lebensweg 
alles Gute und Gottes reichen 
Segen.

Voranzeige

Sonntag, 20. April
Ostersonntag
Kein Gottesdienst in Fulenbach.

Montag, 21. April
Ostermontag
Kein Gottesdienst in Fulenbach.

Heimosterkerze

Christus ist unser Friede 
Im Licht der Auferstehung er-
strahlt die Welt in neuer Hoff-
nung. Der Friedensgruss des auf-
erstandenen Christus ist das 
Geschenk, das die Dunkelheit 
vertreibt und unser Herz mit 
Freude erfüllt. Die Taube, das 
Zeichen des Friedens, fliegt über 
die Erde, die von Gottes Liebe 
umhüllt ist. In dieser österlichen 
Zeit erinnert uns das Licht der 
Osterkerze an die Kraft des Le-
bens, das den Tod besiegt hat, und 
an unsere Berufung, als Kinder 
Gottes Frieden in die Welt zu 
tragen. 
Gesegnete Heimosterkerzen können 
nach dem Gottesdienst der Oster-
nacht und am Ostersonntag bei 
den Ministrantinnen und Minist-
ranten zum Preis von Fr. 10.– be-
zogen oder über das Sekretariat 
(062 926 11 47) bestellt werden.

 

Palmenbinden
Samstag, 12. April, ab 09.00 Uhr

Treffpunkt: Bei der kath. Kirche.
An diesem Tag sind alle Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse mit ihren 
Eltern herzlich eingeladen. Wir treffen uns um 9 Uhr bei der katholi-
schen Kirche in Fulenbach. 
Die bereits geschälten Palmen sowie die dazugehörigen Zweige und 
Ästchen etc. stehen vor Ort bereit. Die Deko-Sachen für die Palme – wie 
z. B. farbige (Plastik-)Eier, Bänder zum Verzieren, Äpfel etc. – sind selbst 
mitzubringen. Auch die dazugehörigen Werkzeuge, allenfalls zwei 
Böckli, um die Palme darauf zu bearbeiten, Draht, Bohrmaschine etc. 
sind selbst mitzubringen.

Erstkommunionvorbereitung 2025 
Eltern-Kind-Nachmittag
Am 15. März hat der Eltern-Kind-Nachmittag der Erstkommunikanten 
stattgefunden. Die Eltern haben sich viele Gedanken darüber gemacht, 
wie sie die Dekoration für die Erstkommunion gestalten können. In der 
Schreinerei von Lukas Gaugler wurde Holz geschliffen, geschnitten 
und bemalt. Die Kinder haben verschiedene Dinge verziert. Es entsteht 
eine wunderbare Dekoration, die Sie am Erstkommunionstag, dem 
18. Mai, bewundern können.
 
Ich freue mich auf das Ergebnis!
Katechetin Melanie Somaini 
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Neuendorf

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Bürozeit | DI 14.00 – 16.00 Uhr und DO 9.00 – 11.00 Uhr | 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Sonntag, 6. April, 09.00 Uhr
5. Fastensonntag
Kommunionfeier
Kollekte: Fastenaktion.
Jahrzeit: Alfred und Gertrud  
Stöckli-von Arx, Richard Küpfer-
Schulthess, Paula und Moritz 
Heim-Thein, Julia Büttiker-Büttiker.

Mittwoch, 9. April, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Donnerstag, 10. April
18.20 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Versöhnungsfeier 
in Neuendorf

Samstag, 12. April, 17.30 Uhr
Familiengottesdienst mit Kommuni-
onfeier und Segnung der Palmbäume
Kollekte: Fastenaktion.

Sonntag, 13. April, 19.00 Uhr
Versöhnungsfeier in Egerkingen

Dienstag, 15. April
19.00 Uhr, Versöhnungsfeier 
in Härkingen
18.00 – 20.00 Uhr, Beichtgelegenheit 
in Egerkingen

Gründonnerstag, 17. April
18.20 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Kommunionfeier zum  
Hohen Donnerstag, anschliessend 
stille Anbetung bis ca. 21.00 Uhr
Kollekte: Karwochenkollekte für 
die Christen und Christinnen im 
Heiligen Land.

Karfreitag, 18. April, 15.00 Uhr
Fast- und Abstinenztag
Gedächtnis des Leidens und  
Sterbens Jesus Christus
Es singt der Kirchenchor. 

Samstag, 19. April, 20.00 Uhr
Osternachtfeier für Familien
Kollekte: Karwochenkollekte für 
die Christen und Christinnen im 
Heiligen Land.
Anschliessend Eiertütschen.

Voranzeige

Sonntag, 20. April, 10.30 Uhr
Ostersonntag
Festgottesdienst mit Eucharistiefeier
Es singt der Kirchenchor.
Kollekte: Karwochenkollekte für 
die Christen und Christinnen im 
Heiligen Land.

Mitteilungen

Kirchgemeinderat 

Publikation stiller Proporzwahlen 
gemäss §§ 67 und 68 GpR. 
Erneuerungswahlen Kirchgemein-
derat 2025 – 2029.
Sie finden die Publikation auf der 
Homepage Pastoralraum Gäu und 
im Anzeiger vom 27. März 2025.

Osteraktion JA

Das JA führt auch dieses Jahr  
die traditionelle Osteraktion wie-
der durch. Wir verteilen die  
Osternestchen am Samstag, dem 
19. April, zwischen 14 und 18 Uhr. 
Wir hoffen, mit dieser Aktion 
allen Seniorinnen und Senioren 
(ab Jahrgang 1949) das anstehende 
Osterfest etwas zu versüssen.
JA Neuendorf

Osternachtsfeier  
für Familien in Neuendorf

Wir beginnen die Feier am Oster-
feuer neben der Kirche. Das Feuer 
wird gesegnet und dann die gros-
se Osterkerze daran entzündet 
und in die dunkle Kirche getra-
gen. Von der Osterkerze aus erhal-
ten alle Licht, so dass die Kirche 
in österlichem Glanz erstrahlt. 
Aus dem Evangelium hören wir, 
warum wir diese Nacht so beson-
ders feiern. 
Die Feier wird in einfacher Spra-
che so gestaltet, dass sie auch 
Familien mit Kindern ansprechen 
soll.

Samstag, 19. April um 20.00 Uhr Kir-
che Neuendorf.

Nach der Feier sind alle zum  
Eiertütschen ins Pfarreiheim 
eingeladen. 

Heimosterkerze

Nach den Gottesdiensten der 
Osternacht und am Ostersonntag 
können Sie die Heimosterkerzen 
für Fr. 10.– erwerben.

12. April

Spaghetti-Essen 
–
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Oberbuchsiten

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Barbara Junker-von Arx | 076 588 89 79 | sekretariat.oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste 
Samstag, 5. April
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
17.30 Uhr, Kommunionfeier 
in Egerkingen

Sonntag, 6. April 
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
09.00 Uhr, Kommunionfeier in Neuendorf
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in Fulenbach

Donnerstag, 10. April, 16.45 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 11. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier mit anschliessen-
dem Freitagskaffee

Samstag, 12. April, 14.00 Uhr 
Palmenbinden vor dem Pfarrsaal

Sonntag, 13. April, Palmsonntag
10.00 Uhr, Eucharistiefeier. Beginn 
des Gottesdienstes beim Dorfplatz
Anschliessend feierlicher Einzug 
zur Marienkirche. Unser Kirchen­
chor gestaltet die Feier musika­
lisch mit. 
Kollekte: Fastenprojekt.
19.00 Uhr, Versöhnungsfeier 
in Egerkingen

Donnerstag, 17. April, Gründonnerstag
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
19.00 Uhr, Eucharistiefeier  
in Egerkingen
19.00 Uhr, Kommunionfeier in Neuendorf

Freitag, 18. April, Karfreitag
10.00 Uhr, Wort und Musik 
zum Karfreitag
Unser Kirchenchor lädt zu dieser 
Feier herzlich ein. 
Kollekte: Christen im Heiligen Land.

Samstag, 19. April, Karsamstag /
Osternacht
21.00 Uhr, Eucharistiefeier  
in Egerkingen oder Fulenbach
21.00 Uhr, Kommunionfeier  
in Neuendorf oder Härkingen

Sonntag, 20. April, Ostersonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mitteilungen
Öffnungszeiten der Kirche
Während der Sommerzeit ist 
unsere Kirche von 9 bis 19 Uhr 
geöffnet. 

Stabat Mater Dolorosa
Das ist in Latein der Beginn eines 
Gedichtes, dt.: «Es stand die Mut­
ter schmerzerfüllt». 
Dieses Gedicht ist im Mittelalter 
entstanden und beschreibt den 
Schmerz und das Mitleiden von 
Maria angesichts vom Leiden und 
dem Tod von Jesus. Wer das Ge­
dicht geschrieben hat, ist nicht 
geklärt, wird aber verschiedenen 
Autoren zugeschrieben, z. B. Papst 
Innozenz III. († 1216) oder dem Hl. 
Johannes Bonaventura († 1274). 
Wort und Musik – wir werden am 
Karfreitag keine klassische Kar­
freitagsliturgie feiern. Wort und 
Musik: Mit dieser Meditation am 
Karfreitag lassen wir uns vom 
Text und der Musik von Josef 
Gabriel Rheinberger berühren. 

Wir binden Palmsträusse
Am Samstag, 12. April 2025, 
14 Uhr sind alle Interessierten 
herzlich zum Palmbinden ein­
geladen. 

Musikalischer Genuss an Ostern

An Ostern kommen wir während des Festgottesdienstes in den Genuss 
der «Missa brevis» in F2 von Joseph Haydn. Wir freuen uns auf unseren 
Kirchenchor; Samira Taubmann und Marion Ammann (Sopran); Renato 
Wiedemann und Mia Renfer (Violinen); Jonathan Faulhaber (Cello); Paul 
von Arb (Orgel) und Iona Haueter (Leitung).

Joseph Gabriel Rheinberger

STABAT MATER 
Kirchenchor Oberbuchsiten

Florian Rohn-Arnicans Cello
Paul von Arb Orgel

Iona Haueter Leitung
Beatrice Emmenegger Texte

Karfreitag, 18. April 2025, 10:00 Uhr 
Katholische Kirche Oberbuchsiten

Wort und Musik

 

     
 

Die röm.-kath. Kirchgemeinde Oberbuchsiten sucht per sofort oder nach Vereinbarung eine/n 
 
Blumenschmücker/in 
 
Sie pflegen und dekorieren die Kirche im Aussen- und Innenbereich. Das Schmücken der Kirche mit 
Blumen bereitet Ihnen Freude. Im Besonderen an den Festtagen wie Ostern, Weisser Sonntag, 
Pfingsten, Maria Himmelfahrt, Allerheiligen und Weihnachten werden unsere Kirche und der Altar 
festlich geschmückt.  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Allfällige Fragen beantwortet Ihnen gerne Barbara Junker, 
Pfarreisekretariat unter 076 588 89 79. 
 
Ihren vollständigen Lebenslauf richten Sie bitte an folgende Adresse: 
 
Kirchgemeinde Oberbuchsiten 
Postfach 16 
4625 Oberbuchsiten 
oder an sekretariat.oberbuchsiten@pastoralraumgaeu.ch 
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Pfarramt | Pfarrer Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen | 062 396 11 58 | Fax 062 396 48 40 | rkpfarrei.oens@bluewin.ch
Pfarreisekretariat | Monika Peier | Für allgemeine Anliegen, Jahrzeiten, Hochzeiten, Taufen usw. ist das Pfarramt zu folgenden Zeiten besetzt:  
MO 13.30 –17.00 Uhr | DO 13.30 – 16.00 Uhr | FR 8.00 –11.30 Uhr
Sprechstunde bei Pfarrer Charles Onuegbu | MI 10.00 –11.00 Uhr | DO 17.00 –19.00 Uhr | oder nach telefonischer Vereinbarung
Notkrankensalbung | Anruf zu jeder Zeit im Pfarramt | 062 396 11 58
Todesfallmeldungen | Pfarramt | Charles Onuegbu | 062 396 11 58 
Bitte beachten Sie diesen Zeitplan, ausgenommen Notfallsituationen.

Gottesdienste 
5. Fastensonntag
Sonntag, 6. April, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Fastenaktion.
 
Montag, 7. April, 19.00 Uhr
Rosenkranz
 
Mittwoch, 9. April, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 10. April, 19.30 Uhr
Bussfeier
 
Palmsonntag
Samstag, 12. April, 17.30 Uhr
Vorabendgottesdienst /  
Eucharistiefeier mit Palmweihe

Sonntag, 13. April, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Palmweihe
Kollekte: Fastenaktion.
Mitwirkung des Kirchenchors.
 
Montag, 14. April, 19.00 Uhr 
Rosenkranz
 
Dienstag, 15. April, 15.00 Uhr
Eucharistiefeier
Roggenpark
 
Mittwoch, 16. April, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Melanie und Arnold von 
Arx-Fischer.

Vorschau

Hoher Donnerstag, 17. April, 19.30 Uhr
Abendmahlgottesdienst /  
Anbetung nach dem Gottesdienst 
 
Karfreitag, 18. April, 10.30 Uhr 
Kinder-Kreuzwegandacht für alle 
Schüler und Schülerinnen (Familien-
gottesdienst)
14.30 Uhr, Karfreitagsliturgie
Mitwirkung des Kirchenchors.
 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Karsamstag, 19. April, 20.30 Uhr 
Feier der Osternacht
Mitwirkung des Kirchenchors.
 
Ostersonntag, 20. April, 10.30 Uhr
Österliche Eucharistiefeier

Mitteilungen
Unsere Kollekten
6./12./13. April: Fastenaktion  
Ökumenische Kampagne zum Thema 
«Hunger frisst Zukunft».
Das Hilfswerk «Fastenaktion» 
gehört zu den Katholikinnen und 
Katholiken in der Schweiz. Das 
Motto «Wir teilen» umschreibt 
das Engagement.
Die Fastenaktion unterstützt 
jährlich über eine Million Men-
schen, die ihre Zukunft selber in 
die Hand nehmen, und leistet so 
Hilfe zur Selbsthilfe! Die Erfah-
rung zeigt, dass ein Projekt dann 
nachhaltig wirkt, wenn es von 
einer Gemeinschaft getragen 
wird. Daher zielt die Fastenaktion 
mit ihrer Unterstützung auf die 
Stärkung von lokalen Gemein-
schaften, in denen sich Frauen 
und Männer gemeinsam engagie-
ren. Damit alle genug für ein 
würdiges Leben haben.
 
Bussfeier und Beichte vor Ostern
Am Dienstag, 8. April um 18 Uhr 
haben Sie die Gelegenheit zur 
persönlichen Beichte.
 
Die Bussfeier findet am Donners-
tag, 10. April um 19.30 Uhr statt.
Am Schluss der Feier können alle 
die persönliche Lossprechung 
durch das persönliche Gebet des 
Priesters empfangen.

Vorinformationen

Seniorennachmittag vom 22. April
Unser nächster Seniorennach
mittag findet am Dienstag nach 
Ostern, 22. April statt. Wir wollen 
zusammen einige gemütliche 
Stunden mit kleinen Vorlesungen, 
Gesang und dem beliebten Lotto-
spiel verbringen. Der Nachmittag 
wird dann mit einem feinen  
Zvieri abgeschlossen.
Wir freuen uns über viele Oensin-
ger Seniorinnen und Senioren. 
Bitte reservieren Sie sich bereits 
jetzt dieses Datum.

Lange Nacht der Kirchen –  
Kirche St. Georg Oensingen

Reservieren Sie sich dieses Datum 
schon jetzt. 
Essen, trinken und zusammen 
sein.
Kommt und feiert mit uns die 
LANGE NACHT DER KIRCHEN.
 
Details folgen.

Offenes Palmbaumbinden

Diesen schönen Brauch, am Palmsonntag mit Palmen in die Kirche 
einzuziehen und so Jesus als unseren König zu ehren, wollen wir 
weiterführen. 
Auch dieses Jahr bieten wir allen Interessierten die Möglichkeit an, 
ihren eigenen Palmbaum zu gestalten.
Treffpunkt: Samstag, 12. April um 9.00 Uhr im Pfarreiheim.
Die notwendigen Grundmaterialien wie Stangen, Draht, Buchs und 
Stechpalmen werden wir besorgen. Mitzubringen sind Schere, Baum-
schere, Handschuhe und verschiedenes Dekorationsmaterial wie Eier, 
Äpfel, Orangen, Bänder … 
Unsere Minis werden ihrerseits ebenfalls wieder kleine Palmenzweige 
binden.
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Osterkerzen 2025
Auch in diesem Jahr werden die 
Heimosterkerzen ab Palmsonntag 
zum Preis von Fr. 10.– pro Stück 
verkauft. Die Kerzen sind mit dem 
gleichen Sujet wie bei der grossen 
Osterkerze versehen.
Der Reinerlös aus dem Kerzenver-
kauf wird wiederum dem Fasten-
aktionsprojekt der Gäuer Pfarrei-
en gutgeschrieben.
Es ist sinnvoll, diese Kerze in der 
Osternacht mitzunehmen und 
nach dem «Lumen Christi» zu 
entzünden.

Rückblick vom Pastaessen zugunsten 
der Fastenaktion Philippinen
Nach dem Familiengottesdienst fanden viele Besucher den Weg ins Pfarrei-
heim. Dort wurden sie von der Mini-Schar erwartet, welche mit viel Freude 
und Eifer die Gäste mit Pasta und feinen Sugos verwöhnten. 
Zum Dessert gab es verschiedene Köstlichkeiten, welche von den Eltern der 
Minis gespendet wurden. Der Reinerlös zugunsten der Fastenaktion Philippi-
nen hat den schönen Betrag von 661.80 Franken ergeben.
An dieser Stelle danken wir allen Beteiligten und unseren Gästen, die zum 
guten Gelingen dieses Anlasses beigetragen haben. Ein besonderer Dank geht 
an Santo Virga für das Kochen der Pasta und an Eliana Ripamonti für den 
feinen Sugo. Danken möchten wir auch den Ministranten und ihren Eltern 
für ihre unermüdliche Mitarbeit und die gespendeten Desserts.
Irene Bobst-Kaufmann

Rückblick auf GV des Kirchenchors
Ehrung Bruno Kölliker für 47 Jahre als Aktuar

Traditionsgemäss sang der Chor zu 
Beginn der GV vom 14. März im ge-
meinsamen Gottesdienst, zelebriert 
von EM-Pfarrer Stefan Jäggi. Die 
Ehrenpräsidentin Ursula Meise er-
zählte dabei eine kleine Geschichte 
zum Thema «Gottes Wege». 
Anschliessend konnte sie im kleinen 
Saal des Rest. Rössli die fast vollzählig 
vertretene Chorgemeinschaft sowie 
verschiedene Gäste begrüssen. Nach 
dem feinen Nachtessen wurde der 
geschäftliche Teil der GV erledigt.

Die verschiedenen Berichte (Jahresbericht Präsidentin und Chorleiter, Reise
bericht und Kassabericht) wurden einstimmig genehmigt. An dieser Stelle der 
Kirchgemeinde für die grosszügige Unterstützung des Chors ein herzliches 
Dankeschön.
Der Chor kam im vergangenen Jahr zu 36 Proben und 11 Aufführungen zusam-
men, die Choral-Schola noch zweimal mehr. 
Acht Mitglieder durften eine Auszeichnung für fleissiges Mitwirken entgegen­
nehmen, es sind dies: Peter Hengartner (mit null Absenzen!), Herbert Probst, 
Käthi Bobst, Erika Flury, Marianne Fluri, Bruno Kölliker, Ursula Meise und 
Annamarie Zeltner.
Nach 49 Jahren im Vorstand, davon 47 Jahre als Aktuar, hat Bruno Kölliker 
seine Demission eingereicht. Er wurde speziell geehrt mit einem Geschenkkorb 
und einer Urkunde. Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle unserem treuen  
Chormitglied.
Als neue Aktuarin wurde mit grossem Applaus Hanni Schürmann gewählt.  
Wir wünschen ihr guten Erfolg.
Herzlichen Dank an dieser Stelle allen treuen Mitgliedern, speziell unserem 
Ehrendirigenten Ruedi Schumacher, unserer Hauptorganistin Lyudmyla Hunzi-
ker und dem «Pfingst-Organisten» Othmar Wüthrich.
Das Jahresprogramm wurde diskutiert. Nebst den Einsätzen in verschiedenen 
Gottesdiensten ist der Gottesdienst von Pfingsten mit der «Missa brevis in G» 
von W. A. Mozart ein wichtiger Anlass (dieses Jahr lediglich mit Orgelbegleitung). 
Im Weiteren steht die Mitwirkung am Pfarreifest vom Bettag (21. September) 
auf dem Programm. Dazu kommt die Vereinsreise vom 23. August und ein 
Stadttheaterbesuch. Zu diskutieren gab die Teilnahme am diesjährigen Zibeli-
märet. Die Präsidentin gab die Organisation ab, welche sie seit Beginn des Zibe-
limäret innehatte. Die Vizepräsidentin Erika Flury zeigte sich bereit, diese 
Aufgabe zu übernehmen. Schliesslich stimmte die Versammlung der nochmali-
gen Teilnahme für dieses Jahr zu.
Erfreulicherweise konnte wiederum ein neues Mitglied in die Chorgemeinschaft 
aufgenommen werden, es ist dies Frau Hanni Schürmann. Herzlich willkom-
men! Von den aktuell 23 Mitgliedern sind leider nur noch 17 Personen aktiv. Die 
Chorgemeinschaft lässt sich aber nicht unterkriegen und hofft trotz allem auf 
weitere Verstärkung. Gastsängerinnen und Gastsänger sind speziell an Pfings-
ten und Weihnachten herzlich willkommen.
Die Probenarbeit für die Gastsänger beginnt am Freitag nach Ostern, 25. April 
um 20.10 Uhr auf der Empore unserer Kirche. Für die Gregorianik-Schola be-
ginnt die Probe um 19.15 Uhr im Pfarreiheim.
Mit einem Lottospiel wurde die diesjährige Generalversammlung abgeschlossen. 
Vielen Dank allen für die Mitwirkung.
Ursula Meise, Präsidentin Kath. Kirchenchor
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Gottesdienste 
Sonntag, 6. April, 09.00 Uhr
5. Fastensonntag
Wortgottesdienst mit Kommunion-
feier, anschliessend Coffee to stay  
im Pfarreiheim
Dreissigster: Theresia von Rohr-Bürgi.
Jahrzeit: Yvonne Bohner-Schläfli; 
Ernst und Theresia Berchtold-
Büttiker; Adelbert und Sophie Kuhn-
Studer.
Kollekte: Fastenaktion, Projekt Phi
lippinen.

Montag, 7. April, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 13. April, 10.00 Uhr
Palmsonntag
Wortgottesdienst mit Kommunionfei-
er und Segnung der Heimosterkerzen 
Verkauf der Heimosterkerzen. 
Kollekte: Fastenaktion, Projekt 
Philippinen.

Montag, 14. April, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 17. April, 19.00 Uhr
Hoher Donnerstag
Feier vom letzten Abendmahl
Kollekte: Christinnen und Chris-
ten im Heiligen Land.

Karfreitag, 18. April 
10.00 Uhr, Kreuzwegandacht in der Kirche 

14.30 Uhr, Karfreitagsliturgie
Bitte langstielige Blumen oder 
Zweige für die Kreuzverehrung 
mitbringen (daraus wird später 
der Osterschmuck gestaltet).
20.00 Uhr, meditativer Kreuzweg im Wald

Voranzeige

Samstag, 19. April, 21.00 Uhr
Karsamstag
Feierlicher Osternachtsgottesdienst 
Nach dem Gottesdienst Oster
apéro und Eiertütschete.
Kollekte: Christinnen und Chris-
ten im Heiligen Land. 

Sonntag, 20. April, 10.00 Uhr
Ostern
Feierliche Auferstehung 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
und Beteiligung des Kirchenchors
Kollekte: Christinnen und Chris-
ten im Heiligen Land.

Mitteilungen
Coffee to stay

Der beliebte «Cof-
fee to go» hat sich 
längst nicht mehr 
nur in den Städten 
etabliert, sondern 
ist überall verbrei-
tet. Seit den 90er-
Jahren bestellen 

wir unseren Kaffee zum Mitnehmen, 
und haben es eilig. Doch jetzt gibt es 
einen neuen Trend, der die Hektik 
umkehrt: «Coffee to stay» lädt zum 
Verweilen und Geniessen ein.
Ab Sonntag, 6. April bietet die KAB 
im Kaffeestübli des Pfarrheims 
immer nach dem Sonntagsgottes-
dienst «Coffee to stay» an. Natür-
lich nur, wenn an diesem Sonntag 
ein Gottesdienst stattfindet.

Stille Anbetung
Am Hohen Donnerstag besteht nach 
dem Gottesdienst die Möglichkeit 
zur stillen Anbetung. Die Kirche 
bleibt daher bis 22 Uhr geöffnet.

Kreuzwegandacht
Am Karfreitag, 18. April findet 
um 10 Uhr die Kreuzwegandacht 
in der Kirche statt.

Meditativer Kreuzweg
Karfreitag, 20.00 Uhr
Am Abend von Karfreitag sind alle 
Pfarreiangehörigen herzlich zu einem 
meditativen Kreuzweg im Wald einge-
laden. Alle Interessierten treffen sich 
um 20 Uhr bei der Giesserei im Aus-
serrain. Die persönliche Ausrüstung 
möge dem Wetter angepasst sein.
Es geht darum, an mehreren Statio-
nen mit Kerzenlicht haltzumachen, 
um sich an den Leidensweg Jesu zu 
erinnern. Der Abschluss findet in der 
Kirche statt. 

Osterkerze – Christus ist unser Friede
Im Licht der Auferstehung er-
strahlt die Welt in neuer Hoff-
nung. Der Friedensgruss des auf-
erstandenen Christus ist das 
Geschenk, das die Dunkelheit 
vertreibt und unser Herz mit 
Freude erfüllt. Die Taube, das 
Zeichen des Friedens, fliegt über 
die Erde, die von Gottes Liebe 
umhüllt ist. In dieser österlichen 
Zeit erinnert uns das Licht der 
Osterkerze an die Kraft des Le-
bens, das den Tod besiegt hat, und 
an unsere Berufung, als Kinder 
Gottes Frieden in die Welt zu 
tragen.
©Ostersymbol, Hongler Kerzen 
Altstätten

Die Jubla wird am Palmsonntag 
nach dem Gottesdienst die geseg-
neten Palmzweige im Dorf vertei-
len. Ebenfalls werden nach dem 
Gottesdienst die Heimosterkerzen 
zum Preis von CHF 10.– verkauft. 
Die Heimosterkerzen tragen  
das Sujet der grossen Osterkerze 
und erinnern über den Ostertag 
hinaus an den Auferstandenen.

Chormusik zwischen Tradition  
und Moderne im Ostergottesdienst
Der Kirchenchor unter der Leitung von Anita Wenger wird den Oster-
gottesdienst mit wunderbaren Werken der amerikanischen und engli-
schen Chormusik bereichern. Dabei darf der Chor wiederum auf die 
Unterstützung von zahlreichen Gastsänger/-innen zählen. 
Zu Beginn erklingen das «Kyrie» von John Leavitt sowie das «Gloria 
Festiva» von Emily Crocker. Abgerundet wird die festliche Ostermesse 
mit John Rutters Hymne «I will sing with the spirit» und dem «Agnus 
Dei» von Karl Jenkins. 
Diese Stücke verbinden auf sehr gefällige Weise rockige mit sphäri-
schen Klängen. Die grösstenteils in lateinischer Sprache gesungenen 
Werke sind eingängig und harmonisch. Die Melodien wirken mit der 
traditionellen Orgelbegleitung von Dieter Bürgi sehr feierlich und zu-
gleich modern. 
Lassen Sie sich diesen festlichen musikalischen Genuss nicht entgehen! 
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörende im Ostergottesdienst.
Am 23. April starten dann bereits die Chorproben für das Pfingstpro-
jekt. Auf dem Programm steht die «Missa Brevis in D-Dur KV194» von 
W. A. Mozart mit Instrumentalbegleitung. Singbegeisterte sind jeweils 
mittwochs um 20 Uhr im Pfarreiheim herzlich willkommen!
Kirchenchor Kestenholz und Gastsänger/-innen
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Gottesdienste 
Sonntag, 6. April, 09.00 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Adolf Rauber-Flück.
Opfer: Fastenaktion – Ökumeni-
sche Kampagne zum Thema 
«Hunger frisst Zukunft», Projekt 
Philippinen.
 
Dienstag, 8. April
Es finden kein Rosenkranz und keine 
Eucharistiefeier am Morgen statt
19.00 Uhr, Bussfeier
 
Sonntag, 13. April, 10.00 Uhr
Palmsonntag
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Willi von Arx-Acker-
mann, Theo Roth-Kissling, Adolf 
und Bertha Niggli-Kissling, Ella 
Ackermann-Niggli, Armin Nützi-
Niggli, Bertha Kissling, Werner 
und Lina Kissling-Kissling.
Opfer: Fastenaktion – Ökumeni-
sche Kampagne zum Thema 
«Hunger frisst Zukunft», Projekt 
Philippinen.
Der Gottesdienst wird von den Erst-
kommunionkindern mitgestaltet.
Besammlung vor der Pfarrschür. 
Segnung der Palmbäume und an-
schliessend feierlicher Einzug 
in die Kirche.
 
Dienstag, 15. April
Es findet kein Gottesdienst statt
 
Donnerstag, 17. April
Hoher Donnerstag
17.00 Uhr, Beichtgelegenheit (oder 
persönliche Vereinbarung)
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Opfer: Karwochenopfer für die 
Christinnen und Christen im 
Heiligen Land.
Der Gottesdienst wird von den Erst-
kommunionkindern mitgestaltet.
 
Freitag, 18. April
Karfreitag – Feier vom Leiden und 
Sterben Christi
10.00 Uhr, Andacht zum Karfreitag 
für die ganze Familie
11.00 Uhr, Beichtgelegenheit (oder 
persönliche Vereinbarung)
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie (wird 
durch die Firmlinge mitgestaltet)
Der Gottesdienst wird durch den 
Kirchenchor begleitet.

 

Samstag, 19. April
Karsamstag – Feier der Osternacht
19.00 Uhr, Feier der Osternacht  
für die ganze Familie
21.00 Uhr, feierliche Eucharistie
Opfer: Karwochenopfer für die 
Christinnen und Christen im 
Heiligen Land.
Der Gottesdienst wird durch den 
Kirchenchor begleitet.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet der Osterkerzenverkauf statt.
 
Sonntag, 20. April
Ostersonntag – Hochfest der Auf
erstehung des Herrn
Feierliche Eucharistie
Opfer: Karwochenopfer für die 
Christinnen und Christen im 
Heiligen Land.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet der Osterkerzenverkauf statt.

 

Mitteilungen
Herzliche Einladung zur Bussfeier
Dienstag, 8. April, um 19.00 Uhr
Vor Ostern gibt es traditioneller-
weise eine Bussfeier. Wir nennen 
sie in diesem Jahr: «Stärkungs- 
und Besinnungsfeier». Es tut gut, 
das Leben von Zeit zu Zeit zu 
reflektieren. Dabei steht nicht 
unbedingt die Schuld im Vorder-
grund, sondern die bedingungslo-
se Zusage der Liebe Gottes. Eine 
solche Hilfe vermittelt Sinn und 
Lebenshilfe!
Pfr. Urs-Beat Fringeli

Palmenbinden mit den  
Erstkommunionkindern
Am Samstag, 12. April, um 13.30 Uhr 
findet das Palmenbinden mit den 
Erstkommunionkindern und 
ihren Eltern statt. 
Wir treffen uns auf dem Platz vor der 
Kirche.

Osterkerzenverkauf
19. April, 20. April und 21. April 
Jeweils nach dem Gottesdienst.
Eine Osterkerze kostet Fr. 10.–.  
Die Kerzen können nicht vor­
reserviert werden.

Kaffeetreff
Der nächste Kaffeetreff findet am 
Dienstag, 29. April, nach dem Got-
tesdienst in der Pfarrschür statt.

Fortsetzung auf nächster Seite …

Gönner/-in des Kirchenchors werden? 
Der Kirchenchor musiziert immer wieder 
gerne mit Verstärkung durch Instrumenta-
list/-innen. Ein grosser Teil der Kosten wird 
nach wie vor von der Kirchgemeinde getra-
gen. Aus Spargründen wird sie jedoch in 
Zukunft keine zusätzlichen Proben oder 
erweiterten Einsätze von Instrumentalist/-
innen finanzieren können. Damit der Chor 
weiterhin musikalisch anspruchsvolle und 
festliche Werke für das Mitgestalten der 
Gottesdienste einstudieren kann, würden 
wir uns sehr über einen «Zustupf» freuen. Wenn Sie unseren Chor  
als Gönner/-in mit einem Betrag in selbst gewählter Höhe unterstützen 
möchten, nutzen Sie bitte den abgebildeten QR-Code. Unsere  
Kassierin nimmt auch sehr gerne Ihren Barbetrag entgegen. 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Rückblick Suppentag

Erstmalig fand der Suppentag im umgebauten Saal vom Pfarreiheim 
statt. Wir dürfen den Erlös von CHF 911.00 an die Kampagne der 
Fastenaktionsprojekt Philippinen weiterleiten, ein grosses DANKE-
SCHÖN dafür. Ein herzlicher Dank geht an Tamara von Allmen und 
Andrea Hänggli für das Suppenkochen. Ein grosses Dankeschön 
gebührt auch den Frauen für das Kuchenbacken und den Firmanden 
für die Bewirtung.  

Vielen Dank an die Firmlinge
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Themennachmittag  
«Brot» der Erstkommunionkinder

Unser Brot
Als Körnlein gesät,
als Ähren gemäht,
gedroschen im Takt
gesiebt und gehackt,
dann hurtig und fein
gemahlen vom Stein.
 
Geknetet und gut
gebräunt in der Glut,
so liegt`s duftend und frisch
als Brot auf dem Tisch.
Lasst uns, eh wirs brechen,
den Segen erst sprechen.
(altes Volksgut)
 

Einen Teig selber kneten ist gar nicht so einfach! Vor allem, wenn man 
es das erste Mal tut. 
Da braucht es Ausdauer, Kraft und Geduld und hie und da auch etwas 
Unterstützung. 
Aber nach getaner Arbeit konnten wir uns mit den Teigen auf den Weg 
machen.

Unsere diesjährigen Erstkommunionkinder (von links nach rechts): Eva Lander, 
Mia Küng, Vivienne Kölliker, Luan Zbinden, Noah Büttiker, Nok Nokaj, Alina 
Gjokaj und Marsel Nokaj. 

Im Brotbackofen bei Familie Niggli sind mit der Kraft der Glut wunder-
bare Brote entstanden! 
In der Kirche hat unser Pfarrer, Urs-Beat Fringeli, die Brote gesegnet. 
Voller Stolz haben sich die Kinder danach mit den Broten auf den 
Heimweg gemacht.
 
Allen, die uns an diesem Nachmittag unterstützt und begleitet haben, 
ein herzliches Dankeschön! 
Patricia Gisler

Wir haben es wahrlich weit gebracht
Wir haben es wahrlich weit gebracht, 
haben wir es auch tief gebracht?
Wir reisen zum Mars
Und schauen aneinander vorbei
Und sagen: «Das wars»
Und ganz nebenbei
Fühlen wir uns so wirklich frei? 
Denn wir sind doch nicht dabei.
Und was wir suchen, ist das, 
was wir längst in uns tragen, 
das, was wir wollen, ohne uns zu 
plagen:
Bei uns zu sein, ohne schmerzendes 
Klagen,
mit sich eins zu sein, sich selbst zu sein, 
sich der Liebe auszuliefern zu wagen.
Pfr. Urs-Beat Fringeli

Auf dem Weg zur Firmung

Unsere diesjährigen Firmlinge (von links nach rechts): Emily Meile, Fabienne 
Hasler, Matteo Galli, Julian Kissling, Isaia Wagner, Liam Vrbanic, Giulia Santel-
li, Mia Wyss und Nevio Ackermann (auf dem Bild fehlt Elisa Gjokaj).

Bereits haben wir uns einige Male mit den Jugendlichen getroffen, 
welche sich auf das Sakrament der Firmung vorbereiten. Es gab The-
menabende. Wir haben uns mit Gott, Jesus Christus und dem Heiligen 
Geist beschäftigt. Auch die Frage nach der Entstehung der Schöpfung 
kam zur Sprache. Die Entstehung und das Fortbestehen der Welt, die 
Evolution, widersprechen keineswegs unserem (biblischen) Glauben. Im 
Gegenteil: Immer mehr Naturwissenschaftler bestätigen heute die 
Existenz Gottes. 

Im Mai steht ein Treffen mit dem Firmspender, Weihbischof Joseph 
Stübi, an. Wir sind gespannt, was er uns zu sagen hat. Es ist eine Freu-
de, mit den jungen Menschen unterwegs zu sein. Sie sind interessiert 
und machen mit. Nach ihren Worten wollen sie im Firmkurs «den 
Glauben auffrischen».
Das Seelsorgeteam
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Gottesdienste 
Sonntag, 6. April, 10.30 Uhr
5. Fastensonntag
Eucharistiefeier
Kollekte: Kirche in Not.
Jahrzeit: Bertha und Werner  
Berger-Werlen.

Mittwoch, 9. April, 09.00 Uhr
Rosenkranz
Nachmittags: Hauskommunion.

Sonntag, 13. April, 10.00 Uhr
Palmsonntag
Kommunionfeier
Palmsegnung auf dem Friedhof und 
feierlicher Einzug in die Kirche
Kollekte: Fastenaktion.

Donnerstag, 17. April, 19.00 Uhr
Gründonnerstag
Kommunionfeier
Kollekte: Karwochenkollekte.

Freitag, 18. April, 15.00 Uhr
Karfreitag
Kommunionfeier
Kollekte: Karwochenkollekte.

Samstag, 19. April, 20.00 Uhr
Osternacht
Kommunionfeier
Entzünden der Osterkerze beim  
Osterfeuer auf dem Friedhofsplatz, 
Prozession in die Kirche
Kollekte: Karwochenkollekte.

Mitteilungen
Hauskommunion
Mittwoch, 9. April, nachmittags
Wer gerne die Hauskommunion 
empfangen möchte, ist gebeten, 
sich mit Diakon Thomas Weber in  
Verbindung zu setzen. Telefon: 
079  682  27  80. 

Einladung zum Palmenbinden
Samstag, 12. April, 09.30 Uhr
Es ist ein wertvoller und schöner 
Brauch, dass bei uns von verschie-
denen Familien und Einzelperso-
nen kunstvolle Palmbäume für 
den Palmsonntag hergestellt wer-
den, die unser Dorf vor Ostern 
sehenswert schmücken.
Familien mit jüngeren Kindern 
können sich gerne am Samstag, 
12. April, um 9.30 Uhr bei Anja 
und Stefan Müller in der Boden-
matt treffen, um Palmen zu bin-
den. Anmeldung bis am Freitag,  

11. April, an: Christine Uebelhard, 
079  667  80  20 (SMS od. Whatsapp). 
Wir freuen uns auf einen bunten 
Palmsonntag! 

Mittagstisch für Senioren
Mittwoch, 17. April, 11.30 Uhr
Restaurant Sonne
Herzliche Einladung zum Mittags-
tisch in geselliger Runde. Es gibt 
ein köstliches Tagesmenü. Die 
Kosten werden von den Teilneh-
menden selber übernommen. 
Anmeldung bitte bis Montag,  
14. April, an René und Vreni 
Probst, Telefon 062 393 21 80, Mail: 
rene.probst@pro-eco.ch.

Wachnacht am Gründonnerstag
Donnerstag, 17. April, ab 21.00 Uhr
in der Kirche St. Nikolaus
«Wacht und betet» (Mt,26,41),  
diesem Aufruf von Jesus wollen 
wir nach dem Gottesdienst folgen. 
Einzelpersonen oder Gruppen 
können sich in die bereitgelegte 
Liste im Kircheneingang bis zum 
Palmsonntag, 13. April, eintragen, 
um eine gewisse Zeit lang Feuer-
wache zu halten. Die Wachnacht 
dauert so lange, wie jemand auf 
der Liste eingetragen ist.

Die Feier der Osternacht
Samstag, 19. April, 20.00 Uhr
Die Osternachtfeier beginnt beim 
Osterfeuer. Die daran entzündete 
Osterkerze wird danach in die 
dunkle Kirche getragen. An ihrer 
Flamme werden alle anderen 
Kerzen entfacht und weitergege-
ben, sodass das Dunkel in Hellig-
keit verwandelt wird. Die Freude 
dieser Nacht teilen wir anschlies-
send miteinander beim Eiertüt-
schen im Forum. 
Hierzu sind alle recht herzlich 
eingeladen!

Rückblick Frühlingsrollen-Kurs  
vom Frauen-Treff

Es war spannend, lehrreich, ge-
mütlich und unterhaltsam. 
 
Liebe Edna, herzlichen Dank, dass 
du uns gezeigt hast, wie man le-
ckere Frühlingsrollen macht. Der 
Kurs hat uns sehr gut gefallen!

Die Karwoche – Die Woche vor Ostern
Als Karwoche wird die letzte Woche 
der Fasten- und Passionszeit bezeich-
net. Der Name Karwoche leitet sich 
vom althochdeutschen 
Wort »kara« oder »chara« für »Kum-
mer«, »Klage« oder »Trauer« ab. Sie 
beginnt am letzten Sonntag vor Os-
tern, dem Palmsonntag, und beinhal-
tet die stillen Tage Montag bis Mitt-
woch sowie die eigentlichen Kartage 
Gründonnerstag, Karfreitag und 

Karsamstag. Sie endet am Abend des Karsamstags mit der Feier der Osternacht.
Die Karwoche gilt in allen christlichen Konfessionen als die wichtigste Woche 
des Kirchenjahrs, die zu Ostern als bedeutendstem Fest der Christenheit führt.
Neben dem Palmsonntag und Ostern ist der Karfreitag ein Tag, der auch in der 
Öffentlichkeit wahrgenommen wird. In manchen Gemeinden finden an Karfrei-
tag traditionelle Prozessionen statt oder es wird der Kreuzweg begangen. Am 
Nachmittag, meist um 15 Uhr, zur Todesstunde Christi, wird die Feier vom 
Leiden und Sterben Christi gehalten. Dabei ist das Altarkreuz mit einem violet-
ten Tuch verhüllt und anstatt mit Glocken wird vielerorts mit Ratschen und 
Klappern zum Gottesdienst gerufen, so auch bei uns.

Osterkerze: «Christus ist unser Friede»
Das Sujet unserer diesjährigen Osterkerze, die wiederum 
die Kerngruppe ausgewählt hatte, bedeutet: «Christus ist 
unser Friede». Gerade in der momentanen Zeit ist es beson-
ders wichtig, dass die Welt im Licht der Auferstehung zu 
neuer Hoffnung erstrahlt. Die Taube, das Symbol des Frie-
dens, erleuchtet die Erde, die von Gottes Liebe umhüllt ist. 
In dieser österlichen Zeit erinnert uns das Licht der Oster-
kerze an die Kraft des Lebens, das den Tod besiegt hat, und 
an unsere Berufung, als Kinder Gottes Friede in unsere 
Umgebung und in die Welt zu bringen.
Die Heimosterkerzen sind ab Palmsonntag in der Kirche 
zum Preis von Fr. 10.– erhältlich.

Rückblick Spaghettitag
Unterstützung für Bildungsprojekt auf den Philippinen

Am Sonntag, 23. März, fand der traditionelle Spaghettitag zugunsten 
der Fastenaktion statt. Wieder haben viele Helferinnen und Helfer 
dazu beigetragen, dass dieser gemütliche und sinnvolle Anlass möglich 
wurde. Nach dem Gottesdienst in der Turnhalle konnten sich die zahl-
reichen Teilnehmenden mit den von Max Huser und seinem Team zu-
bereiteten, feinen Spaghetti verköstigen. Das reichhaltige Dessertbuffet 
mit selbst gemachten Torten wurde rege besucht! Der Reinerlös kommt 
der Fastenaktion mit dem Projekt «Vielfältiges Wissen vermitteln» im 
Bistum Marbel auf den Philippinen zugute. Vielen Dank allen für die 
Mithilfe und für ihre Spenden.� Foto: André Flury
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«GIVE PEACE A CHANCE» 
EINE ZEITLOSE FRIEDENSBOTSCHAFT

Als John Lennon 1969 «Give Peace a Chance» 
schrieb, protestierte er gegen den Vietnam-
krieg. Doch die Botschaft des Liedes geht 
weit über diesen historischen Kontext hi-
naus. Gerade heute in Zeiten wachsender 
Unsicherheit und globaler Konflikte – sei es 
der anhaltende Krieg in der Ukraine, die 
Spannungen im Nahen Osten oder die welt-
weiten Auswirkungen von Terror und Insta-
bilität – bleibt das Lied eine Aufforderung 
und zugleich Hoffnung für den Frieden.

Nicht nur im weltpolitischen Geschehen, 
sondern auch im Alltag sollten wir uns «Gi-
ve Peace a Chance» zu Herzen nehmen. Frie-
den beginnt in unserem direkten Umfeld, in 
Familien, Freundschaften und Nachbar-
schaften. Wer Konflikte mit Verständnis 

und Respekt löst, trägt dazu bei, dass sich 
Frieden wie ein Lauffeuer ausbreiten kann. 
Kleine Gesten des Mitgefühls können grosse 
Auswirkungen haben und zu einer friedli-
cheren Gesellschaft beitragen.

Wer die Melodie des Liedes hört, spürt sofort 
die Wirkung seiner Friedensbotschaft. Es 
bleibt im Kopf und im Herzen. Musik kann 
Menschen über Grenzen hinweg verbinden 
und uns daran erinnern, dass Frieden keine 
Utopie ist, sondern eine bewusste Entschei-
dung, die jeder treffen kann. Es liegt an uns, 
nicht aufzugeben, sondern immer wieder 
den Weg des Friedens zu wählen. Frieden ist 
keine Selbstverständlichkeit, sondern eine 
Entscheidung, die wir als Gesellschaft im-
mer wieder bewusst treffen müssen.

«Give Peace a Chance» ist auch mehr als 50 
Jahre nach seiner Veröffentlichung ein zeit-
loses Symbol für Gewaltfreiheit und Ver-
ständigung. Jeder von uns kann dazu beitra-
gen, diese Botschaft zu leben, sei es im 
persönlichen Umfeld oder durch Engage-
ment für eine friedlichere Welt. Hör dir das 
Lied an, es ist ein Ohrwurm, der lange nach-
hallt und uns daran erinnert, was wirklich 
zählt. Alles, was wir sagen, ist: «Gebt dem 
Frieden eine Chance!»

Link zum Lied  
bei Spotify

Give Peace A Chance; 
Originales Platten-Cover
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